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VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN 


Die  V  ersteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Barzahlung  in  Reichsmark.  ErsteigertesAuktionsgut 
wird  ausnahmslos  nur  nach  geleisteter  Barzahlung  ausgeliefert.  Geht  die  Zahlung 
nicht  rechtzeitig  ein,  haftet  der  Ersteigerer  für  alle  uns  etwa  daraus  entstehenden  Zins-  oder  Währungs¬ 
verluste.  Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustand  versteigert,  in  dem  sie  sich  im  Augenblick  des 
Zuschlages  befinden.  Nach  erfolgtem  Zuschlag  können  Reklamationen  keine  Berücksichtigung  finden. 
Durch  die  jeder  Versteigerung  vorausgehende  Ausstellung  ist  die  Möglichkeit  gegeben,  sich  von  der 
Eigenschaft  und  dem  Zustand  jedes  Gegenstandes  zu  überzeugen. 

Die  Kataloge  sind  fachmännisch  unter  Benützung  der  Angaben  des  Besitzers  bearbeitet,  jedoch  können 
die  auf  genauester  Untersuchung  beruhenden  Bestimmungen  und  Zuschreibungen  nicht  gewährleistet 
werden. 

Der  Versteigerer  kann  Nummern  vereinen,  trennen  oder,  wenn  ein  besonderer  Grund  vorliegt,  zurück¬ 
stellen.  Gesteigert  wird  bis  zu  einer  Höhe  von  RM.  100.—  um  mindestens  RM.  1—5,  über  RM.  100. — 
um  RM,  10. — ,  über  RM.  500.  —  um  RM.  20.  —  ,  über  RM.  1000. —  um  RM.  50. — ,  bzw.  RM.  100. — ,  über 
RM.  5000.—  um  RM.  300. — .  Der  Zuschlag  erfolgt,  wenn  nach  dreimaligem  Aufruf  eines  Gebotes  kein  Über¬ 
gebot  abgegeben  wird.  Eine  Verpflichtung  zur  Erteilung  des  Zuschlages  besteht  für  den  Versteigerer  nicht. 

Legen  mehrere  Personen  das  gleiche  Gebot  und  wird  nach  dreimaligem  Aufruf  ein  Mehrgebot  nicht  er¬ 
zielt,  so  entscheidet  über  den  Zuschlag  das  Los.  Bei  Meinungsverschiedenheiten  über  den  Zuschlag 
wird  der  Gegenstand  in  derselben  Versteigerung  noch  einmal  ausgeboten. 

Der  Zuschlag  verpflichtet  zur  Abnahme.  Mit  der  Erteilung  des  Zuschlages  geht  die  Gefahr  für  etwaige 
Beschädigungen,  Verluste  oder  Verwechslungen  der  ersteigerten  Sache  auf  den  Ersteher  über.  Jeder 
Steigerer  kauft  für  seine  eigene  Rechnung. 

Der  Zuschlagpreis  zuzüglich  15%  Aufgeld  ist  sofort  nach  Beendigung  der  Versteigerung  an  den  Ver¬ 
steigerer  abzuführen. 

Wird  die  Zahlung  nicht  rechtzeitig  an  letzteren  geleistet,  so  kann  der  Versteigerer  wahlweise  Erfüllung 
des  Kaufvertrages  oder  Schadenersatz  wegen  Nichterfüllung  verlangen.  Der  Versteigerer  kann  den  Käufer 
seiner  Rechte  aus  dem  Zuschlag  für  verlustig  erklären  und  den  Kaufgegenstand  auf  Kosten  des  Erstehers 
noch  einmal  zur  Versteigerung  bringen.  In  diesem  Fall  haftet  der  Käufer  für  den  Ausfall.  Dagegen  hat 
er  auf  einen  Mehrerlös  keinen  Anspruch  und  wird  auch  zu  einem  weiteren  Gebot  nicht  zugelassen. 

Erfüllungsort  und  Gerichtsstand  für  alle  Verpflichtungen  des  Käufers  ist  München. 

Die  ersteigerten  Gegenstände  sind  innerhalb  drei  Tagen  nach  Schluß  der  Versteigerung  abzuholen, 
andernfalls  der  Versteigerer  berechtigt  ist,  sie  ohne  weitere  Aufforderung  auf  Kosten  und  Gefahr  des 
Käufers  einem  Spediteur  zur  Lagerung  zu  übergeben.  Der  Versand  erfolgt  ausnahmslos  auf  Kosten 
und  Gefahr  des  Käufers. 

Für  die  Versteigerung  erteilte  Kaufaufträge  werden  auf  das  gewissenhafteste 
erledigt,  doch  bitten  wir,  uns  die  Aufträge  spätestens  einen  Tag  vor  Beginn  der 
Versteigerung  schriftlich  zu  übergeben.  Ferner  ersuchen  wir  uns  nicht  näher  bekannte  Auf¬ 
traggeber,  zu  Beginn  der  Versteigerung  ausreichende  Deckung  für  die  erteilten  Aufträge  zu  hinter¬ 
legen,  andernfalls  dieselben  nicht  berücksichtigt  werden  können. 

MÜNCHENER  KUNSTVERSTEIGERUNGSHAUS 

ADOLF  WEINMÜLLER 

MÜNCHEN.  LEUCHTENBERGPALAIS  -  ODEONSPLATZ  4  -  (EINGANG  FÜRSTENSTRASSE) 
FERNSPRECHER  2  2962  —  5  16  16  •  TE  LE  GR  AM  M  -  A  D  R  E  S  S  Et  KUNSTMITTLER 
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Die  Tatsadie,  daß  die  Kunststadt  München,  die  im  Ausstellungswesen  lebender 
Künstler  in  Deutschland  führend  ist,  mit  einer  bedeutsamen  Versteigerung 
alter  Gemälde  vor  die  Öffentlichkeit  tritt,  ist  umso  erfreulicher,  als  der  Münchener 
Kunstmarkt  in  den  letjten  Jahren  zwar  wertvolle  Plastik,  aber  keine  geschlossene 
Gemäldesammlung  alter  Meister  von  Rang  und  Umfang  anzubieten  hatte.  Es 
handelt  sich  bei  der  bevorstehenden  Versteigerung  vorwiegend  um  holländische 
Meister  des  17.  Jahrhunderts,  wie  sie  dem  Sammlergeschmack  am  meisten  ent- 
gegenkommen,  weil  die  hohe  künstlerische  und  gegenständliche  Kultur  jener 
Malergenerationen  sich  unserer  gegenwärtigen  am  harmonischsten  einfügt.  Denn 
es  sind  ja  nicht  allein  die  Werke  der  wenigen  großen  und  bekannten  Meister, 
die  die  damalige  Kultur  repräsentieren  und  auf  welche  unsere  Großväter  das 
Bildergut  ihrer  Zeit  mit  mehr  oder  weniger  hochtrabenden  Zuschreibungen  ver¬ 
teilt  hatten,  sondern  erst  die  Fülle  der  fast  unübersehbaren  kleineren  Maler  zweiten 
und  dritten  Ranges  gibt  dem  Zeitalter  das  Gepräge.  Diese  kleineren  Meister 
sind  zum  Teil  erst  in  den  lebten  Jahrzehnten  ans  Licht  der  Forschung  getreten 
und  dadurch  auch  einem  bescheidenen  Sammlerwillen  zugänglich  geworden. 

So  besteht  auch  die  Stärke  dieses  Kataloges  in  jenen  liebevoll  und  sorgfältig 
ausgeführten,  farbig  so  anheimelnden  und  gegenständlich  dankbaren  Werken 
einer  geschmacklich  überaus  hochstehenden  Zeit.  Über  dieses  Niveau  ragen 
einige  Spitjenwerke  mit  den  klingenden  Namen  eines  Aelbert  Cuyp,  Rubens, 
Jac.  Ruysdael  hervor. 

An  Zahl  geringer,  aber  an  Qualität  gleich  reihen  sich  einige  Gemälde  italienischer 
Meister  an,  an  der  Spitje  das  prachtvolle  Porträt  eines  venezianischen  Nobile 
von  der  Hand  Paolo  Veronese's.  Ein  paar  Bilder  des  19.  Jahrhunderts  fügen 
sich  zwanglos  in  den  Kreis  ein,  so  die  altmeisterlich  gemalte  Landschaft  des 
jung  verstorbenen  Holländers  Koelman,  die  temperamentvolle  des  Spaniers  Lucas 
und  das  schöne  Blumenstück  Rousseau's. 

Eine  andere  Welt  eröffnet  sich  mit  den  Werken  Alt-China's,  wie  sie  seit  der 
chinesischen  Ausstellung  in  Berlin  1929  und  der  japanischen  ebenda  1939  in 
Deutschland  nicht  mehr  gezeigt  worden  sind.  Es  sind  Stücke  von  hohem  Rang 
darunter,  so  unter  den  Rollbildem  mehrere  seltene  frühe  Kultbilder,  dazu  Land¬ 
schaften  und  Genreszenen  auch  in  Europa  bekannter  Meister,  z.  B.  das  köstliche 
Entenbild  des  Nan  Tien  Shou  Ping  (1633 — 1690).  Einzigartig  dürften  z.  Zt.  in 
Deutschland  die  Tempelfresken  aus  der  Ming-Zeit  sein,  desgleichen  die  herrlichen 
Goldlack-Koromandel- Wandschirme  des  17.  Jahrhunderts.  Holzplastiken,  frühe 
Keramiken  (gute  Seladon-Stücke  und  gesuchte  sogen.  Hasenfellglasur-Schalen), 
Bronzen,  Arbeiten  aus  Elfenbein  und  anderem  Material  vervollständigen  die 
Sammlung. 

Zwischen  den  beiden  so  wesensfremden  Abteilungen  stellen  einige  gute  Möbel¬ 
stücke  des  17.  und  18.  Jahrhunderts  die  Verbindung  her. 

Bei  der  Bestimmung  der  Gemälde  und  dem  Nachweis  ihrer  Herkunft  hat  mir 
Herr  Dr.  Walther  Bernt,  bei  der  Bestimmung  der  chinesischen  Kunstwerke  Herr 
Hauptkonservator  Dr.  Hausladen,  beide  in  München,  wertvolle  Hilfe  geleistet, 
wofür  ich  beiden  Herren  zu  besonderem  Danke  verpflichtet  bin.  C. 
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GEMÄLDE  ALTER  MEISTER 


AERTSEN,  PIETER,  1508  Amsterdam  1575. 

1  Madonna  mit  Kind.  Halbfigur  der  Maria  von  rechts  nach  links,  wo  das  Kind  auf 
Linnen  gebettet  liegt,  dessen  Zipfel  die  Mutter  mit  beiden  Händen  emporhält.  Links 
hinten  Ochs  und  Esel,  rechts  im  Ausschnitt  ein  Hirte.  Öl  auf  H.  —  H.  75,  B.  63  cm.  G.R. 


BÄCKER,  JACOB,  1608  Harlingen  —  Amsterdam  1651. 

2  Adriaen  Brower  als  jugendlicher  Raucher,  von  vorn,  im  roten  Rock,  mit  der 
allein  sichtbaren  linken  Hand  die  Pfeife  haltend.  Öl  auf  H.  —  H.  72,  B.  60,5  cm.  G.R. 
Gutachten  von  Hofstede  de  Groot  Nr.  480  (Sept.  1917).  —  Ausstellung  Amsterdam, 
Dez.  1919  bis  Jan.  1920,  Nr.  3,  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  Nov.  1920,  Nr.  6. 

BEIJEREN,  ABRAHAM  VAN,  1620/21  Haag  —  Alkmar  nach  1674.  Abb'  Tafel  VI 

3  Stilleben  von  Fischen.  Öl  auf  Lw.  —  H. 92,  B.  117 cm.  G.R.  —  Gutachten  von  Hofstede 
de  Groot  Nr.  254  (Nov.  1910).  —  Ausstellung  „Niederländ.  Kunst"  Kopenhagen  1922, 
Nr.  11.  Beschrieben  im  „Catalogue  de  la  Collection  Goodstikker"  XXVI,  1923,  Nr.  9. 
Ausstellung  „Das  Stilleben",  Amsterdam,  Febr. — März  1933,  Nr.  13.  Abb.  Tafel  XII 

BERCKHEYDE,  JOB  ADRIAENSZ,  1630  Haarlem  1693. 

4  Rast  vor  der  Dorfs chenke.  Rechts  ein  Reiter  auf  einem  Schimmel,  zwei  ledige  Pferde 
und  Hunde,  links  stehend  eine  Dame,  vor  ihr  kniend  eine  Magd,  die  ihr  die  Schuhe 
bindet,  daneben  ein  zweiter  Herr,  der  Wirt,  Volk  und  Hunde.  Öl  auf  Lw.  —  H.  38, 
B.  50  cm.  G.R. 

BRAKENBURGH,  RICHARD,  1650  Haarlem  1702. 

5  Das  ertappteLiebespaar.  Bauernstube  ,•  im  Mittelpunkt  sitjend  die  scheltende  Mutter, 
vor  ihr  auf  den  Knien  der  Liebhaber,  hinter  ihm  stehend  das  weinende  Mädchen.  Im 
Hintergrund  Neugierige.  Bez.  r.  u. :  R.  Brakenburgh.  Öl  auf  Lw.  —  H.  49,  B.  41  cm.  G.R. 

BREDAEL,  JAN  PIETER  VAN  I„  1634  Antwerpen  —  Wien  um  1733.  Abb'  Ta(el  XI1 

6  Reitergefecht.  Im  Hintergrund  ein  See  und  waldige  Anhöhen.  Bez.  1.  u. :  Breydael. 
Öl  auf  Kupfer.  —  H.  26,  B.  34  cm.  S.R. 


BRONZINO,  ANGELO,  1502  Monticelli  —  Florenz  1572. 

7  Knabenkopf.  Drei  Viertel  nach  links.  Halskrause,  schwarze  Kleidung.  Öl  auf  H.  — 
H.  47,  B.  39  cm.  G.R. 

BROWER,  ADRIAEN,  1605/06  Oudenarde  —  Antwerpen  1638  und 
CRAESBEECK,  JOOST  VAN,  1606  Neerlinter  —  Brüssel  vor  1692. 

8  Streit  beim  Kartenspiel.  Der  stehende  Bursche  rechts,  mit  violetter  Jacke  und  roter 

Mütje,  schlägt  mit  einem  irdenen  Krug  nach  einem  sitjenden,  gelb  gekleideten  Kerl, 
der  ihn  mit  der  linken  Hand  beim  Schopf  ergriffen  hat  und  in  der  rechten  ein  Messer 
hält.  Ein  dritter,  ebenfalls  in  gelb,  hat  ihn  am  Arm  gepackt.  Die  Tonne  mit  den  Karten 
und  einer  Kanne  Bier  fällt  um.  Hinter  den  Raufenden  zwei  Zuschauer.  Im  Hintergrund 
ein  sich  entfernendes  Paar.  Von  Craesbeecks  Hand  sind  die  beiden  Gelbgekleideten. 
Monogramm  auf  dem  Faßdeckel  A  B.  Öl  auf  H.  —  H.  43,5,  B.  31  cm.  G.R.  —  Gut¬ 
achten  von  Hofstede  de  Groot  (Sept.  1916)  und  Martin.  —  Ausstellung  Akademie  d. 
Bild.  Künste  Rotterdam  Mai — Juni  1919,  Nr.  19.  Ausstellung  Amsterdam,  Kalverstraat  73, 
o.  J.,  Nr.  12.  Abb.  Tafel  X 
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BROWER-SCHULE,  17.  Jahrh. 

9  Sturmbewegte  Landschaft.  Bauerngehöft  mit  regengepeitschten  Bäumen.  Vorn 
suchen  Bauern  und  eine  Herde  in  einem  Graben  Schutj.  Gewitterhimmel.  Öl  auf  H.  — 
H.  22,  B.  28,5  cm.  G.R. 

BRÜSSELER-SCHULE,  Anf.  16.  Jahrh. 

10  Das  jüngste  Gericht.  Rechts  vorn  die  von  einem  Teufel  bewachten  Verdammten, 

links  im  Hintergrund  die  Seligen.  In  der  Mitte  oben,  auf  dem  Regenbogen  thronend, 
Christus  als  Weltenrichter,  ihm  zu  Seiten  Heilige,  über  ihm  fliegende  Engel.  Öl  auf  H. 
H.  67,  B.  37  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  II 

11  Vision  des  hl.  Bernhard.  Vor  dem  links  knienden  Heiligen  erscheint  von  Engeln  um¬ 
geben  schwebend  die  heilige  Jungfrau.  Oben  Gott  Vater  aus  Wolken  segnend.  Weite 
Landschaft.  Öl  auf  H.  —  H.  67,  B.  37  cm.  G.R.  Gegenstück  des  vorigen. 

>  ’  '  .  *  i 

CAMPHUISEN,  GOVERT,  1623/24  Gorkum  —  Amsterdam  1672. 

12  Kühe  am  Wasser.  Rechts  am  Ufer  Weidenstamm,  im  Hintergrund  ein  Fischerboot.  Öl 
auf  H.  —  H.  25,5,  B.  33  cm.  S.R. 

CHARDIN-SCHULE,  Paris  18.  Jahrh. 

13  Stilleben  in  Braun.  Auf  einem  irdenen  Teller  eine  Terrine  mit  seitlich  angelehntem 
Deckel  und  ein  irdener  Krug,  links  ein  Bund  Lauch.  Öl  auf  Lw.  —  H.  32,5,  B.  40,5  cm. 
GR.  —  Ausstellung  „Kunstring"  Rotterdam,  April  1926,  Nr.  13.  —  Austeilung  „Das  Stilleben", 
Amsterdam,  Februar — März  1933,  Nr.  54. 

CODDE,  PIETER,  1599/1600  Amsterdam  1678. 

14  Interieur  mit  fröhlicher  Gesellschaft.  Acht  Personen,  vier  Damen,  vier  Herren, 
um  einen  Tisch  gruppiert.  Rechts  am  Tisch  angelehnt  ein  Cello.  Öl  auf  H.  —  H.  41,  B.  56  cm. 
Gutachten  von  Hofstede  de  Groot  Nr.  20  (Jan.  1918).  G.R.  —  Sammlung  Heinrich  Moll, 
Keulen.  —  Ausstellung  Akademie  d.  Bild.  Künste  Rotterdam,  Mai — Juni  1912,  Nr.  15.  — 
Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  Okt.  1918,  Nr.  8.  —  Ausstellung  holl.  Malerei  Amster¬ 
dam,  Kalverstraat  73,  o.  *J.,  Nr.  11. 

COFFERMANS,  MARCELIUS,  tätig  Mitte  16.  Jahrh.,  Antwerpen. 

15  Der  auf  erstehende  Christus.  In  der  Mitte  auf  der  Grabplatte  der  Auferstandene, 
im  Kreise  die  erschrockenen  Wächter.  Landschaft  in  Gewitterstimmung.  Öl  auf  H.  —  H.  45, 
B.  40,5  cm.  B.R.  —  Ausstellung  Amsterdam,  Dez.  1919 — Jan.  1920,  Nr.  10.  —  Ausstellung 
„Pulchri  Studio"  Haag,  Nov.  1920,  Nr.  22. 

CORNELIS  VAN  HAARLEM,  1592  Haarlem  1638. 

16  Frauenkopf  von  vorn.  Mon.  1.  o.  C  H.  Öl  auf  H.  —  H.  22,  B.  17,5  cm.  S.R. 

CUYP,  AELBERT,  1621  Dordrecht  1691. 

17  Porträt  eines  jüngeren  Herrn  von  vorn.  Schwarze  Kleidung,  weißer  Kragen,-  rechte 
Hand  auf  die  Brust  gelegt,  linke  im  Handschuh  in  die  Seite  gestemmt.  Kniestück.  Öl  auf 
Lw.  —  H.  91,  B.  78  cm.  —  Gutachten  von  Valentiner  v.  5.  9.  25.  G.R.  Abb.  Tafel  VII 

18  Landschaft.  Ein  Waldrand  verläuft  von  links  vorn  nach  dem  Hintergrund  zu  und  gibt 

rechts  den  Ausblick  ins  flache  Land  frei.  Im  Vordergrund  Staffage.  Bez.  1.  u.  A.  Cuyp.? 
Öl  auf  H.  —  H.  51,  B.  83  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  XV 
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CUYP,  BENJAMIN  GERRITSZ,  1612  Dordrecht  1652. 

19  Studienk  opf  eines  alten  Mannes,  der  einen  Reichsapfel  in  Händen  hält  (hl.  Petrus?). 
Öl  auf  H.  —  H.  47,  B.  36,8  cm.  —  Ohne  R. 

DROOCHSLOOT,  JOOST  CORNELISZ,  1586  Gorkum  —  Utrecht  1666. 

20  Landschaft  mit  Staffage.  Freier  Platj  vor  der  Stadt.  Rechts  Häuser,  links  Bäume,  in 
der  Mitte  Ausblick  in  die  Ebene,  Gruppen  von  Bauern  über  das  ganze  Bild  verteilt. 
An  der  linken  unteren  Ecke  leicht  beschädigt.  Monogr.  l.u.:  J.  D  S  1650.  Öl  auf  H.  — 
H.  38,  B.  50  cm.  G.R. 

DUSART,  CORNELIS,  1660  Haarlem  1704. 

21  Interieur.  Links  im  abenddämmerigen  Raum  ist  die  Familie  vor  dem  Rauchfang  ver¬ 
sammelt,  wo  das  Nachtmahl  in  der  Pfanne  brät.  Durch  das  Fenster  im  Hintergrund  rechts 
schaut  ein  Nachbar  herein.  Öl  auf  Lw.  —  H.  53,  B.  41  cm.  G.R. 

DUYNEN,  ISACK  VAN,  Dordrecht  vor  1630  —  Haag  um  1677. 

22  Stilleben  von  Fischen.  Das  Bild  beherrschend  rechts  das  rote  Fleisch  eines  aufge- 
schnittenen  Lachses,  daneben  zwei  Schellfische,  zwei  Austern,  ein  paar  Muscheln.  Öl 
auf  Lw.  —  H.  54,  B.  60  cm.  S.R.  —  Sammlung  Jacob  Maris.  —  Wurzbach,  Künstlerlexikon  I.  — 
Ausstellung  Akademie  d.  Bildenden  Künste  Rotterdam,  Mai-Juni  1919,  Nr.  28.  —  Ausstellung 
„Pulchri  Studio"  Haag,  Nov.  1919,  Nr.  36.  —  Ausstellung  „Das  Niederländische  Stilleben" 
Städt.  Museum  Haag  1926,  Nr.  57.  —  Ausstellung  „Das  Stilleben"  Amsterdam,  Februar-März 
1933,  Nr.  86. 

DYCK,  ANTON  VAN,  1599  Antwerpen  —  London  1641,  zugeschrieben. 

23  Herrenporträt.  Halbe  Figur,  seitlich  nach  links  zum  Beschauer  gewendet.  Mit  Spitjbart 
und  hoher  Stirn ;  stehend,  die  rechte  Hand  auf  die  Brust  gelegt.  Neben  ihm  links  eine 
große  Sonnenblume.  Inschrift  1.  o. :  Omnis  in  hoc  sum.  Tempera  auf  Pergament.  —  H.  27,5, 
B.  22  cm.  S.R. 

ENGLISCH,  Ende  18.  Jahrh.  (Art  des  Reynolds). 

24  Porträt  einer  jungen  Frau.  Brustbild  en  face.  Graues  Kleid,  auf  der  brünetten  Locken¬ 
frisur  ein  grauer  Hut  mit  rotschwarzem  Band.  Öl  auf  Lw.  —  H.  47,  B.  40  cm.  G.R. 

FLÄM.  SCHULE,  Ende  15.  Jahrh. 

25  Christus  am  Kreuz  mit  Maria  und  Johannes.  Ausblick  in  ein  Flußtal  mit  Stadt  und 

Brücke.  Öl  auf  H.  Oben  abgerundet.  —  H.  36,  B.  25  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  I 

FLÄM.  SCHULE  (Antwerpen),  Ende  16.  Jahrh. 

26  Selbstporträt  einer  Malerin  im  Alter  von  60  Jahren,-  in  der  Art  des  Key.  Von  vorn, 
mit  Haube  und  schmaler  Halskrause.  Dat.  1.  o.  1597.  Öl  auf  Holz,  rund.  —  D.  41  cm,  S.R. 

FLÄM.  SCHULE,  17.  Jahrh.  (Corn.  van  Ceulen?) 

27  Bildnis  der  Königin  Anna  von  Frankreich,  Gemahlin  Ludwigs  XIII.  (Anne 
d'Autriche).  Kniestück  nach  links.  Schwarze  Robe  mit  weißem  Brokat-Unterkleid  und 
reichen  Spitjengarnituren.  Die  Hände  zusammengelegt,  die  rechte  hält  einen  Fächer.  Öl 
auf  Lw.  —  H.  119,  B.  95  cm.  S.R. 

FLÄM.  SCHULE,  Anf.  18.  Jahrh. 

28  Mythologische  Schäfergruppe  in  grüner  Baumlandschaft.  R.  u.  Monogr.  HDG.  Öl 
auf  Lw.  —  H.  118,  B.  90  cm.  G.R. 
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FLÄM.-ITAL.  SCHULE,  Ende  16.  Jahrh. 

29  Madonna,  das  Kind  anbetend,  öl  auf  Lw.  —  H.  75,  B.  62  cm.  Ohne  R. 

FLINCK,  GOVAERT,  1615  Cleve  —  Amsterdam  1660. 

30  Schäferin.  Im  violetten  Kostüm  mit  breitem  Hut,  am  Abhang  sitzend,-  hinter  ihr  die 
Herde.  Öl  auf  H.  —  H.  38,  B.  51  cm.  G.R. 

FRANZÖSISCH,  Mitte  18.  Jahrh. 

31  Stilleben.  Auf  einem  mit  grünem  Tuch  bedeckten  Tisch  in  der  Mitte  ein  Chianti-Fiascho,  ' 
rechts  ein  Buch  und  ein  Weinglas,  links  ein  Zinnteller  mit  Brot  und  ein  Brief.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  49,  B.  65  cm.  OhneR.  —  Ausstellung  „Kunstring"  Rotterdam,  Dez.  1924  bis  Januar  1925, 
Nr.  72.  —  Ausstellung  „Das  Stilleben  "Amsterdam,  Februar — März  1933,  Nr.  324  (in  beiden 
als  „Juan  de  Vanderhamen  y  Leon"). 

FYT,  JAN,  1611  Antwerpen  1661. 

32  Zwei  Hunde.  Braun  und  weiß  gefleckte  Hühnerhunde.  Bez.  u.  i.  d.  Mitte:  Joannes  Fyt. 

Öl  auf  Lw.  —  H.  60,  B.  74  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  XI 

GELfiE,  CLAUDE,  GEN.  LORRAIN,  1600  Schloß  Charmagne  (Mosel)  —  Rom  1682,  zugeschr. 

33  Landschaft,  Waldlichtung  mit  weitem  Ausblick.  Vorn  links  eine  ruhende  Diana  mit 
einem  Windspiel.  Öl  auf  H.  —  H.  21,  B.  49  cm.  G.R. 

GIORGIONE,  1477/78  Castelfranko  — Venedig  1510. 

34  Porträt  eines  jungen  Mannes.  Brustbild  drei  Viertel  nach  links.  Mit  langem  Haar, 

Spitjbart  und  schwarzer  runder  Mütje ;  schwarze  Kleidung  ,-  die  rechte  Hand  auf  die  Brust 
gelegt.  Öl  auf  Lw.  —  H.  27,  B.  21,5  cm.  Geschulter  ital.  Ren.-Rahmen  m.  Vergoldung. — 
Ausstellung  Amsterdam  Okt. — Nov.  1928,  Nr.  13  m.  Abb.  Abb.  Tafel  III 

GIORGIONE  -  SCHULE,  Venedig  Anf.  16.  Jahrh. 

35  Betender  Heiliger  in  Landschaft.  Links  kniend  der  graubärtige,  rotgewandete  Heilige, 
zu  seinen  Füßen  Buch,  Geige  und  Turban  mit  Kronreif.  Hinter  ihm  eine  Felskulisse ;  rechts 
Ausblick  auf  bläulich  schimmernde  Berge.  Öl  auf  H.  —  H.  24,5,  B.  20,5  cm.  Geschnitzter 
und  vergoldeter  ital.  Rahmen  des  16.  Jahrhunderts. 

HALS,  DIRK,  vor  1600  Haarlem  1656,  zugeschrieben. 

36  Liebespaar.  Der  Kavalier  sitjend,  nach  der  stehenden  Dame  im  violetten  Kleid  zu¬ 
rückgewendet.  Öl  auf  H.  —  H.  37,  B.  28  cm.  G.R. 

HAYE,  REGNIER  DE  LA,  Haag  —  Antwerpen,  2.  Hälfte  17.  Jahrh. 

37  Interieur.  Vorn  links  ein  jugendliches  Liebespaar,  rauchend  und  trinkend.  Das  Mädchen 
sitjend,  im  roten  Mieder,  der  Galan  stehend,  in  der  erhobenen  Rechten  das  Weinglas. 
Im  Hintergrund  rechts  drei  zechende  Männer.  Bez.  r.  u.  R  d  Haye.  Öl  auf  H.  —  H.  39,5, 
B.  35  cm.  G.R. 

HEYDEN,  JAN  VAN  DER,  1637  Gorkum  —  Amsterdam  1712. 

38  Landschaft.  Rechts  wird  der  Wasserfall  eines  Flußlaufs  sichtbar,  der  eine  Mühle  treibt. 
Gegenüber  auf  steilem  Hügel  eine  kleine  Kirche  mit  hohem  Turm.  Links  ein  Gehöft. 
Waldige  Anhöhen  im  Hintergrund.  Wolkiger  Himmel.  Öl  a.  Lw.  —  H.  49,  B.  59  cm.  G.R 
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HOLLÄNDISCHE  SCHULE,  17.  Jahrh. 

39  Stilleben.  Rechts  ein  blaugrauer  Steinkrug,  links  ein  brauner  irdener  Krug,  ein  Römer, 
in  der  Mitte  ein  Messer,  dessen  Spitje  in  ein  Brot  sticht.  Öl  auf  Holz.  —  H.  40,5,  B.  31,5  cm. 
S.R.  —  Ausstellung  „Das  Stilleben"  Amsterdam,  Februar — März  1933,  Nr.  155. 

HONDECOETER,  GILLIS,  1615 — 1638  in  Amsterdam  nachweisbar. 

40  Landschaft  mit  Viehherde.  Im  Hintergrund  ein  Dorf  mit  Kirchturm.  Monogr.  und 
dat.  u.  i.  d.  Mitte :  G  d  H  A  1625.  Öl  auf  H.  —  H.  36,5,  B.  46  cm.  S.-G.R.  Abb.  Tafel  XVII 

HOREMANS,  JAN  JOSEPH,  1714  Antwerpen  1790? 

41  Die  Konsultation.  Vor  dem  sitjenden  Medicus,  der  ein  Uringlas  gegen  das  Licht 
hält,  steht  sehr  befangen  eine  junge  Frau.  Ein  zweiter  Mann  am  Tisch  links.  In  der  Tür 
des  Hintergrundes  wartet  eine  andere  junge  Frau,  die  ein  Kind  auf  dem  Arm  trägt. 
Bez.  1.  u. :  J.  Horemans.  Öl  auf  Lw.  —  H.  28,5,  B.  23,5  cm.  G.R.  —  Ausstellung  „Pulchri 
Studio"  Haag,  Nov.  1924,  Nr.  55.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  März — April  1926, 
Nr.  74. 

42  D  e  r  A  b  s  ch  i  e  d.  Zur  Reise  gerüsteter  junger  Kavalier,  im  Begriff  das  Pferd  zu  besteigen, 
empfängt,  dem  Beschauer  den  Rücken  wendend,  die  letjten  Ermahnungen  eines  Abbes. 
Hinter  ihnen  ein  Reiter,  rechts  weinende  Frauen.  Links  zu  Pferde  ein  Diener.  Schloß¬ 
ähnliche  Architekturkulisse  mit  Säulenvorbau.  Öl  auf  Lw.  —  H.  50,  B.  59  cm.  G.R. 

GUERCINO  (GIOV.  FRANC  BARBIERI),  1591  Cento  —  Bologna  1666. 

43  Früchtestilleben.  Wassermelonen  und  Pfirsiche.  Öl  auf  Lw.  —  H.  73,  B.  86  cm.  G.R. 
Ausstellung  „Das  Stilleben",  Amsterdam  Febr. — März  1933,  Nr.  126  m.  Abb. 

ITALIENISCHE  SCHULE,  18.  Jahrh. 

44  Anbetung  des  Kindes.  In  der  Mitte  das  schlafende  Jesuskind  in  der  Krippe  liegend, 
rechts  kniend  Maria,  im  Halbkreis  verteilt  die  Hirten.  Von  oben  senkt  sich  eine  Engels¬ 
wolke  herab.  Öl  auf  Lw.  —  H.  95,  B.  119  cm.  Ohne  R. 

JONGKIND,  JEAN  BERTHOLD,  1819  (22)  Latrop  (Overyssel)  —  Cöte-Saint- Andre  1891. 

45  Flußlandschaft.  Baumbestandene  Ufer,  im  Hintergründe  eine  Kirche.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  32,  B.  41  cm.  G.R. 

KEYSER,  THEODOR  DE,  15 96/97  Amsterdam  1667. 

46  Bildnis  einer  älteren  Frau.  Drei  Viertel  nach  links.  Im  schwarzen  Seidenkleid,  mit 
Mühlsteinkrause  und  Spiljenhaube.  Die  Rechte  hält  die  Handschuhe.  Öl  auf  H.  — 
H.  76,  B.  61  cm.  S.R. 

47  Porträt  eines  jungen  Mannes.  Brustbild  nach  rechts.  Blonde  Locken,  Halskrause, 
dunkelgraues  Wams.  Die  Linke  hält  die  Handschuhe,  die  Rechte  ist  in  die  Seite  ge¬ 
stemmt.  Öl  auf  H.  —  H.  72,  B.  51  cm.  S.R. 

KOELMAN,  JOHANN  DANIEL,  1831  Haag  1857 

48  Südliche  Lands chaft.  Rechts  eine  Ruine,  zu  welcher  über  eine  Schlucht  eine  Brücke 

führt.  Im  Vordergründe  rechts  weidende  Herde.  Ausblick  in  ein  weites  sonniges  Tal 
mit  Tempelruinen,  das  von  hohen  Bergen  abgeschlossen  wird.  Abendbeleuchtung.  Bez. 
r.  u. :  J.  Koelman.  Öl  auf  Lw.  —  H.  63,  B.  92  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  XVII 
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KÖNINCK,  SALOMON  DE,  1609  Amsterdam  1656. 

49  Bildnis  eines  alten  Mannes  in  Rembrandts  Manier.  Dreiviertel-Profil  nach  rechts, 

der  grauhaarige  und  bärtige  Kopf  in  tiefes  Nachdenken  versunken.  Über  den  Schultern 
roter  Mantel  mit  Goldstickerei.  Öl  auf  Lw.  —  H.  70,  B.  53  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  VI 

LAMEN,  CHRISTOFFEL  JACOB  VAN  DER,  1615  Antwerpen,  1651. 

50  FröhlicheGesellschaft.  Cellospielender  junger  Kavalier  rechts,  neben  ihm  ein  junges 
Mädchen,  ein  Notenbuch  vor  sich.  Ein  zweites  Mädchen  steht  links.  Öl  auf  H.  — 
H.  41,  B.  54  cm.  S.R. 

LEONARD  DE  FRANCE,  1735  Luik  1805. 

51  Stilleben.  Auf  einer  zu  zwei  Dritteln  mit  einem  Leintuch  bedeckten  Tischplatte  rechts 
ein  weißer  Teller  mit  Likörkaraffe  und  Glas,  links  ein  blau  weißer  Teller  mit  Birnen,  ein 
halber  Laib  Brot  und  vorn  eine  halbgeschälte  Birne  und  ein  Messer.  Bez.  r.  u. :  L.  de 
France  1766.  Öl  auf  Lw.  —  H.  49,  B.  65  cm.  G.R.  —  Ausstellung  „Das  Stilleben", 
Amsterdam,  Febr. — März  1923,  Nr.  103  m.  Abb. 


LIEVENS,  JAN  ANDRIES  d.  J.,  1644  Antwerpen. 

52  Kinderporträt.  In  einer  Landschaft,  vor  einem  Baumstamm  sitjt  das  rotgekleidete 
kleine  Mädchen,  auf  dem  Kopf  einen  Blumenkranz,  in  den  Händen  einen  Vogel.  Mono¬ 
gramm  auf  dem  Baumstamm  r, :  JAL  und  datiert.  Öl  auf  Lw.  —  H.  54,  B.  44  cm.  G.R. 

LINGELBACH,  JOHANNES,  1622  Frankfurt  —  Amsterdam  1674. 

53  Tarantella  tanzendes  Bauernpaar.  Ein  älterer  Mann  bläst  den  Dudelsack  dazu. 
Italienisches  Straßenmotiv  mit  Durchblick  durch  einen  Torweg.  Monogramm  r.  u. :  JL. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  31,  B.  25,5  cm.  S.R.  —  Ausstellung  Amsterdam,  Kalverstraat  73,  o.  J.,  Nr.  35. 

LOMBARD,  LAMBERT,  1505/06  Lüttich  1556. 

54  Christus  mit  den  beiden  Jüngern  inEmmaus.  Die  drei,  Christus  in  der  Mitte, 
siljen  in  einer  Architekturnische,  zu  der  eine  Stufe  hinauf  führt,  am  gedeckten  Tisch.  Vorn 
ein  Hund  mit  einem  Knochen,  eine  Katje  ihn  belauernd,  und  ganz  rechts  ein  Kupfer¬ 
becken.  Öl  auf  H.  —  H.  24,7,  B.  20,8  cm.  G.R. 


LONGHI,  PIETRO,  1702  Venedig  1785. 

55  Der  Straßenhändler.  An  einer  Straßenecke  hat  sich  ein  Händler  postiert,  mit  breitem 
Hut,  hinter  einem  Fäßchen,  auf  dem  die  offene  Pastetenschüssel  steht.  Er  ist  umringt 
von  vier  Knaben.  Von  rechts  hinten  nähern  sich  lächelnd  zwei  Frauen.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  62,  B.  50  cm.  G.R.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  März — April  1626,  Nr.  90. 
Ausstellung  „Kunstring"  Rotterdam,  April  1926,  Nr.  56.  —  Sammlung  Fürst  Collalto. 


LUC  AS,  EUGENIO,  1824  Alcalä  —  Madrid  1870.  Abb.  Tafel  XIII 

56  Flußlandschaft.  Drei  vollbesetjte  Boote  überqueren  den  Fluß,  der  von  steilen  Ufern 
begrenzt  ist.  Die  Ufer  von  Hütten  und  zahlreicher  Staffage  besetjt.  Im  Hintergrund  das 
Hochgebirge.  Bez.  r.  u. :  Eugenio  Lucas  1856.  Öl  auf  Lw.  —  H.  45,  B.  48  cm.  G.R.  — 
Ausstellung  „Kunstring"  Rotterdam,  Juni  1927,  Nr.  39  m.  Abb.  —  Ausstellung  Amsterdam 
Okt.— Nov.  1927,  Nr.  75.  Abb.  Tafel  XVIII 


LUNDENS,  GERRIT,  1622  Amsterdam  1677. 

57  Bauernfreiung.  In  waldiger  Landschaft  mit  einem  See  im  Hintergründe  sitjt  links  ein 
Jäger,  der  auf  dem  Knie  ein  barfüßiges  Bauernmädchen  umschlungen  hält.  Neben  der 
Gruppe  rechts  zwei  Buttertönnchen.  Öl  auf  Lw.  —  H.  42,  B.  39  cm.  G.R. 


6 


MAES,  NICOL  AES,  1632  Dordrecht  —  Amsterdam  1693. 

58  Herrenporträt.  Halbe  Figur  von  vorn.  Allongeperrücke,  offener  weißer  Halskragen 
und  brauner  faltiger  Mantel.  Bez.  u.  dat.  r.  u. :  Maes  1675.  Öl  auf  Lw.  —  H.  75,  B.  66  cm.  G.R. 

Abb.  Tafel  VII 

59  Herrenporträt.  Halbe  Figur  von  vorn,-  den  rechten  Arm  auf  den  teppichbelegten 
Tisch  gestütjt.  Öl  auf  Lw.  —  H.  36,  B.  28  cm.  G.R. 

60  Porträt  eines  Herrn  (Gerrit  Hooft,  1649 — 1717,  Bürgermeister  von  Amsterdam)  in 
Allongeperrücke,  mit  roter  Manteldraperie.  Ins  Oval  komponiert.  Dat.  1675.  Öl  auf  Lw.  — 
H.  50,  B.  40,5  cm.  S.R.  —  Hofstede  de  Groot,  Cat.  Rais.  VI.  Nr.  189.  —  Erwähnt  von  Moes, 
Icon.  Bat.  Nr.  3651.  —  Gestochen  von  J.  Honbraken.  —  Ausstellung  Amsterdam  1876.  — 
Sammlung  G.  H.  Hooft  van  Vreeland  in  Amsterdam. 

Porträt  einer  Dame  (Elisabeth  van  Gheel,  1654 — 1700,  Gattin  des  Gerrit  Hooft)  in 
höfischer  Tracht.  Gegenstück  zur  vorigen  Nummer.  S.R.  —  Hofstede  de  Groot,  Cat.  Räis. 
VI.  Nr.  190.  —  Erwähnt  von  Moes,  Icon.  Bat.  Nr.  2725.  —  Ausstellung  Amsterdam  1876.  — 
Sammlung  G.  H.  Hooft  van  Vreeland  in  Amsterdam. 

MANCADAM,  JACOB  SIBRANDSZ,  Groeningen  —  Leuwarden  1.  Hälfte  17.  Jahrh. 

61  Bergziegen.  Links  vorn  drei  große  Böcke,  rechts  etwas  tiefer  im  Bild  die  Herde  mit 
Hirten  und  Ausblick  in  sonnige  Berglandschaft.  Öl  auf  H.  —  H.  40,  B.  53  cm.  —  Gutachten 
Hofstede  de  Groot  Nr.  3117  (April  1926).  S.R.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  Nov. 
1920,  Nr.  68.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  März- April  1926,  Nr.  105. 

METSU,  GABRIEL,  1630  Leiden  — Amsterdam  1667,  zugeschr. 

62  Alte  Frau  am  Spinnrad.  Öl  auf  Lw.  —  H.  27,  B.  23  cm.  —  Gutachten  von  Gratama 
(Haarlem)  vom  19.  April  1932.  G.R. 

MIERE' VELDT,  MICHIEL  JANSZ,  1567  Delft  1641. 

63  Bildnis  eines  Herrn  mit  grauem  Spitjbart  und  Halskrause,  Drei  Viertel  von  vorn. 
Links  oben  das  rote  Wappenschild  des  Dargestellten  mit  einer  Vogelklaue.  Dat.  1.  i.  d. 
Mitte  1635.  Öl  auf  H.  —  H.  70,  B.  60  cm.  G.R. 

MIERIS,  WILLEM  VAN,  1662  Leiden  1747. 

64  Porträt  eines  Geistlichen.  Von  vorn.  Allongeperrücke,  Bäffchen.  Die  allein  sichtbare 

rechte  Hand  im  Redegestus  halb  erhoben.  Bez.  u.  dat.  oben  am  Rand  W  van  Mieris  1708. 
Gutachten  Hofstede  de  Groot  Nr.  2156  (April  1924).  Öl  auf  H.  Oval.  —  H.  19,  B.  15  cm. 
S.R.  aus  der  Zeit.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  Nov.  1924,  Nr.  80.  —  Ausstellung 
„Pulchri  Studio*  Haag,  März-April  1926,  Nr.  110.  Abb.  Tafel  VIII 

65  Genrebild  (Courtisane  und  Kupplerin).  Öl  auf  H.  —  H.  22,3,  B.  17,3  cm.  —  Gutachten 
von  Gratama  (Haarlem).  G.R. 

MOLYN,  PIETER,  vor  1600  London  —  Haarlem  1661. 

66  Landschaft  mit  Christus  und  den  Jüngern.  Die  Gruppe  links  auf  sandigem, 

leicht  ansteigendem  Weg.  Rechts  Ausblick  in  die  Ferne.  Wolkiger  Himmel.  Öl  auf  H.  — 
H.  33,  B.  46  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  XVI 

MOMMERS,  HENDRIK,  1623  Haarlem  1697. 

67  Abraham  und  Melchisedek.  Links  die  beiden  mit  offenen  Armen  aufeinander 
zueilenden  Patriarchen,  rechts  eine  Gruppe  von  Frauen,  Kindern  und  Vieh.  Im  Hintergrund 
rechts  ein  ruinenbestandener  Hügel.  Öl  auf  H.  —  H.  45,  B.  55  cm.  G.R. 
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MOREELSE,  PAULUS,  1571  Utrecht  1638. 

68  Damenporträt.  Brustbild  von  vorn,  in  reicher  Tracht  mit  breitem  Stuartkragen.  Vor  der 

Brust  Anhänger  auf  roter  Rosette  und  sechsfache  Perlenschnur.  Dat.  r.  o.  1629.  Öl  auf  H. 
Oval.  —  H.  70,5,  B.  64,5  cm.  —  Gutachten  von  Hofstede  de  Groot  Nr.  3428  (Nov.  1926) 
G.R.  —  Ausstellung  Amsterdam  Okt.-Nov.  1927,  Nr.  86  m.  Abb.  —  Ausstellung  „Kunstring" 
Rotterdam  Juni  1927,  Nr.  45.  Abb.  Tafel  VIII 

69  Porträt  eines  Herrn  mit  blondem  Spitjbart  und  Halskrause.  Drei  Viertel  nach  rechts. 
Die  Hände  in  braunen  Handschuhen.  Rechts  oben  ein  Wappenschild.  Rechts  die  Inschrift: 
Actatis  50  obiit  Anno  1631.  Öl  auf  H.  —  H.  70,  B.  57  cm.  B.R. 

70  Junges  Mädchen  als  Flora.  Halbe  Figur  nach  links.  Der  linke  Arm  hält  ein  Blumen¬ 
körbchen,  die  rechte  Hand  zwei  Blumen,-  Blumen  im  Haar.  Öl  auf  H.  —  H.  68,  B.  50  cm.  G.R. 

Abb.  Tafel  IX 

MORO,  ANTONIO,  1612  Utrecht  —  Antwerpen  1576/78,  zugeschr. 

71  M  ännerporträt.  Von  vorn,  mit  dunklem  Bart,  schwarzem  Barret  und  weißem  Kragen, 
im  Wams  von  schwarzem  Velour  de  Genes.  Die  Linke  hält  die  gelben  Lederhandschuhe, 
die  Rechte  zwei  Nelken.  Grüner  Hintergrund.  Öl  auf  H.  —  H.  79,  B.  60  cm.  G.R. 

MORONE,  GIOVANNI  FRANCESCO,  1473  Verona  1529. 

72  Porträt  des  Musikers  Marcus  Car rena  (laut  Unterschrift).  Kopf  drei  Viertel  nach 
links.  Das  scharfgezeichnete  Gesicht  ist  von  Locken  umrahmt,  der  Kopf  mit  schwarzer 
runder  Kappe  bedeckt.  Die  Lippen  sind  halb  geöffnet.  Der  schwarze  mit  Samtaufschlägen 
versehene  Mantel  läßt  in  der  Mitte  das  rote  Wams  sehen.  Öl  auf  H.  —  H.  23,  B.  17  cm. 
Geschnitjter  und  vergoldeter  ital.  Ren. -Rahmen.  —  Holländ.  Privatsammlung.  —  Ausstellung 
„Kunstring"  Rotterdam,  Dezember  1930  bis  Januar  1931,  Nr.  44  m.  Abb.  Abb.  Tafel  III 

MORONI,  GIOVANNI  BATTISTA,  1520  Bondo  —  Brescia  1578. 

73  Porträt  eines  jungen  Mannes.  Brustbild  nach  links.  Span.  Tracht  mit  Federbarett. 

Gutachten  Gronau-.  „Aus  der  späteren,  feineren  .  .  .  der  sog.  grauen  Periode  des  Meisters." 
Öl  auf  Lw.  —  H.  51,  B.  39  cm.  Geschmier  vergoldeter  ital.  Ren.-Rahmen.  —  Sammlung 
Pierre  Decourcelles,  Paris.  —  Sammlung  Marcell  von  Nemes.  —  Ausstellung  Amsterdam, 
Januar — Februar  1929  mit  Abb.  Abb.  Tafel  IV 

MOSTAERT,  JAN,  1474  Harlem  1555. 

74  Antlitj  Christi.  Von  vorn,  mit  der  Dornenkrone.  Öl  auf  H.  —  Rund,  D.  27,75  cm. 

G.Rahmenleiste  der  Zeit.  —  Gutachten  Friedländer  (13.  7.  1926).  —  Max  Friedländer,  Die 
Altniederländische  Malerei,  Leiden  1934,  X.  Mostaert  Nr.  15,  S.  121.  —  Ausstellung 
„Pulchri  Studio"  Haag,  März — April  1926,  Nr.  116.  —  Ausstellung  „Kunstring"  Rotterdam, 
April  1926,  Nr.  63.  Abb.  Tafel  I 

MÜNCHENER  SCHULE,  Ende  19.  Jahrh. 

75  Fächerbild.  Elf  verschiedene  Teile  von:  Aug.  Dieffenbach,  G.  Sacchetto.  Jul.  Scheuerer, 
P.  F.  Messerschmitt,  Erich  Brack,  Wladislaw  Szerner,  Franz  Defregger,  F.  Perlberg,  A.  v.  Courten, 
W.  Schwarz.  Sämtl.  bez.  Öl  auf  H.  —  H.  des  Passepartouts  37,  B.  65  cm.  G.R. 

MURILLO- SCHULE,  Ende  17.  Jahrh. 

76  Gewitterlands  chaft.  Ruinenarchitektur  mit  Turm,  davor  ein  Fluß.  Schwerer  blaugrauer 

Himmel  mit  Regenbogen.  Im  Vordergründe  mehrere  Reiter.  Öl  auf  Lw.  —  H.  115, 
B.  102  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  XIII 
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NELLIUS,  MARTINUS,  (?)  Leiden  —  Haag  nach  1706. 

77  Stilleben  von  toten  Vögeln,  die  mit  einem  blauen  Band  auf  gehängt  sind.  Rechts  ein 
Schmetterling.  Öl  auf  Lw.  —  H.  53,  B.  46  cm.  S.R. 


NIEULANT,  JAN,  1569  Antwerpen  1628. 

78  Lands  chaft.  Ansicht  einer  südlichen  Stadt.  Rechts  ein  römischer, zur  Kirche  umgestalteter 

Zentralbau.  Im  Vordergrund  Staffage.  Bez.  r.  u.  G.  Nieulant  1626.  Öl  auf  H.  —  H.  20,5, 
B.  28  cm.  B.R.  Abb.  Tafel  XIV 

PALAMEDESZ,  ANTHONY,  1601  Delft  —  Amsterdam  1673. 

79  Der  Trompeter.  Er  ist  Mittelpunkt  einer  Gruppe  von  stehenden  und  spenden  Personen. 
Bekleidet  mit  gelbem  Koller  und  blauer  Schärpe.  An  der  Trompete  eine  blaue  Fahne.  Bez. 
1.  u.  A.  Palamedesz.  Öl  a.  H.  —  H.  33,5,  B.  44  cm.  —  Gutachten  Hofstede  de  Groot  (Nov.  1917). 
S.R.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  Okt.  1918,  Nr.  44.  —  Austeilung  Akademie  der 
Bild.  Künste  Rotterdam,  Mai — Juni  1919,  Nr.  70. —  Ausstellung  „Holländ.  Malerei"  Amster¬ 
dam,  Kalverstraat  73,  o.  D.  Nr.  52. 


80  Ballgesellschaft.  Gobelingeschmückter  Saal.  Links  tritt  ein  Paar  (die  Dame  im  blauen 
Kleid)  zum  Tanze  an,  rechts  fordert  ein  Kavalier  eine  Dame  (olivgrün  und  violett  gekleidet) 
auf.  Sitjende  und  stehende  Gruppen  verlieren  sich  in  der  Tiefe.  Ganz  links  die  Musikanten. 
Bez.  u.  i.  d.  Mitte  A  Palamedesz.  Öl  auf  H.  —  H.  48,  B.  64  cm.  S.R.  —  Ausstellung  „Puchri 
Studio"  Haag,  Okt.  1918,  Nr.  43.  —  Ausstellung  Amsterdam,  Kalverstraat  73,  o.  J.  Nr.  54. 


PALMEZZANO,  MARCO,  1456  Forli  1537.  Abb.  Tafel  XI 

81  Anbetung.  Vor  dem  offenen  Stall  in  der  Mitte  die  kniende  Maria,  vor  ihr  das  Kind 
auf  Stroh  gebettet,  rechts  Josef,  links  zwei  Hirten.  Öl  auf  H.  —  H.  21,5,  B.  34,5  cm.  G.R. 


82  Kreuzigung.  Vor  bergiger  Landschaft  Christus  am  Kreuz,  rechts  Johannes,  links  Maria. 
Öl  auf  H.  —  Maße  wie  oben.  G.R. 

83  Auferstehung.  Christus  auf  dem  offenen  Grab  stehend.  Rechts  und  links  je  ein 
Wächter.  Bizarre  Felsenlandschaft  im  Hintergrund.  Öl  auf  H.  —  Maße  wie  oben.  G.R. 
Ausstellung  Amsterdam  Nov. — Dez.  1929,  Nr.  28  a,  b,  c  mit  Abb. 

P ARMIGI ANINO,  FRANCESCO  MAZZUOLA,  gen.,  1504  Parma  —  Casal  Maggiore  1540. 

84  Kinderkopf  (Johannes  der  Täufer).  Das  von  braunen  Locken  umrahmte  Köpfchen  ist 

geneigt,  die  großen  Augen  blicken  von  unten  nachdenklich  ins  Weite.  Dagegen  steckt 
der  Zeigefinger  der  linken  Hand  mit  kindlicher  Gebärde  in  den  halbgeöffneten  Lippen,- 
der  rechte  Arm  hält  ein  hölzernes  Kreuz.  Öl  auf  H.  —  H.  45,5,  B.  32,5  cm.  B.R.  —  Gut¬ 
achten  von  Fröhlich.  —  Sammlung  Farnese  in  Parma,  erwähnt  im  Katalog  derselben 
im  18.  Jahrh.,  später  in  einer  neapolitanischen  Privatsammlung.  —  Ausstellung  Amster¬ 
dam  April — Mai  1930,  Nr.  42  m.  Abb.  Abb.  Tafel  V 

POELENBURGH,  CORNELIS  VAN,  1586  Utrecht  1667. 

85  Elias  und  der  Rabe.  In  einer  Höhle  mit  Ausblick  in  die  Landschaft  der  kniende 
Prophet,  dem  der  rechts  oben  davonfliegende  Rabe  die  Mahlzeit  gebracht  hat.  Öl  auf  H. 
H.  21,5,  B.  28  cm.  G.R. 

POST,  FRANS,  um  1612  Leyden  —  Haarlem  1680. 

86  Landschaft  südlichen  Charakters  mit  Wasser,  Architektur,  Bäumen  und  Staffage.  Bez. 

u.  1. :  F.  Post  1657.  Öl  auf  H.  —  H.  32,  B.  47  cm.  B.  R.  Abb.  Tafel  XIV 
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ROESTRAETEN,  PIETER  GERRITSZ  VAN,  1630  Omstreeks  —  London  1698. 

87  Stilleben.  Aufbau  von  Silbergeschirr  über  einem  Perserteppich;  links  ein  geöffneter 
Granatapfel  und  Trauben,  rechts  eine  kleine  Delfter  Schale.  Öl  auf  Lw.  H.  76,  B.  63  cm.  S.R. 

ROMBOUTS,  GILLIS.  *  nach  1663. 

88  Levantinischer  Hafen.  Links  eine  Architekturkulisse,  rechts  Ausblick  auf  Bergland¬ 
schaft,  in  der  Mitte  die  ankernden  Schiffe.  Öl  auf  H.  —  H.  29,5,  B.  36,5  cm.  S.R. 

ROMEYN,  WILLEM,  um  1624,  Haarlem  1694. 

89  Landschaft  mit  Viehherde  und  Hirten.  Rechts  ein  Waldstück  in  Herbstfärbung,  links 
Ausblick  in  eine  Hügellandschaft.  Bez.  r.  u. :  W.  Romeyn.  Öl  auf  Lw.  —  H.  37,  B.  48  cm.  G.R. 

ROUSSEAU,  PHILIPPE,  1816  Paris  1887. 

90  Stilleben  von  rosa  Rosen  und  rotem  gefülltenMohn.  Bez.  r.  u. :  Ph.  Rousseau. 

Öl  auf  Lw.  —  H.  44,  B.  74  cm.  G.R.  Abb.  Tafel  XVIII 


RUBENS,  PETER  PAUL,  1577  Siegen  —  Antwerpen  1640. 

91  Portrait  des  Dogen  Cornaro,  nach  einem  verlorenen  Gemälde  von  Tizian.  Kraft¬ 
volles  bärtiges  Gesicht  mittleren  Alters,  dreiviertel  nach  rechts.  Einfacher  weißer  Kragen 
über  braunem  Rock.  Dunkler  Hintergrund.  Gemalt  ca.  1612 — 1615.  Die  Identität  des  Dar¬ 
gestellten  nicht  völlig  gesichert.  Öl  auf  H.  —  H.  43,3,  B.  35,3  cm.  B.R.  —  Ausstellung 
„Kunstring"  Rotterdam  Dezember  1930 — Januar  1931,  Nr.  60  m.  Abb. — Ausstellung  „Rubens" 
Amsterdam  August-Sept.  1933  Nr.  43  m.  Abb.  —  Eine  mehr  durchgeführte  Variante  aus  der 
Sammlung  Rousille  in  Brüssel,  später  in  der  Sammlung  Leop.  Koppel  in  Berlin,  vgl.  M.  Rooses 
Rubens-BulletynV,  1897,  S.  89  u.  Chr.  Jeger,  „L'oevre  de  Rubens"  von  Rooses V,  1892,  Nr.  1323. 


RUBENS-SCHULE,  Antwerpen  17.  Jahrh.  Abb‘  Tafel  V 

92  Kreuzabnahme.  Kopie  im  Gegensinn  nach  Rubens'  Gemälde  in  der  Kathedrale  zu 
Antwerpen.  Öl  auf  Lw.  —  H.  125,  B.  95  cm.  G.R. 


RUYSDAEL,  JACOB  VAN,  1625  Haarlem  1682. 

93  Stürmische  See.  Blauschwarze  Wogen  mit  weißen  Schaumkämmen.  Links  ein  Fischerboot 

gegen  den  Sturm  ankämpfend.  Gewitterhimmel,  von  Blitjen  durchzuckt.  Im  Lichtschein 
derselben  zwei  weitere  Segelboote.  Am  Himmel  rechts  der  Anfang  eines  Regenbogens. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  35,  B.  44  cm.  G.R.  —  Sammlung  Holstein  auf  Holsteinborg  (Seeland).  — 
Ausstellung  Kopenhagen  1891,  Nr.  195.  —  Beschreibung  b.  Hofstede  de  Groot  „Catalogue 
Raisonne"  IV,  Nr.  952.  —  Ausstellung  Amsterdam  Okt.-Nov.  1928,  Nr.  32  m.  Abb.  —  Aus¬ 
stellung  Amsterdam  Januar-Februar  1929,  Nr.  65.  Abb.  Tafel  XV 

SANTVOORT,  DIRCK  DIRCKSZEN  VAN,  1610  Amsterdam  1680. 

94  Porträt  der  Wijntje  van  Neck  (1610 — 82),  Gattin  des  Jean  le  Gauche.  Halbe  Figur 
von  vorn.  Mit  reichem  Spitjenkragen,  kleiner  Haube,  dreifacher  Perlenschnur  und  Gold¬ 
bandgürtel.  In  der  linken  Hand  Fächer  von  rötlichen  Federn.  Öl  auf  H.  —  H.  67,  B.  52  cm. 
Gutachten  von  Hofstede  de  Groot  Nr.  45  (Januar  1918).  G.R.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio" 
Haag,  Okt.  1918,  Nr.  51.  —  Ausstellung  Akademie  der  Bild.  Künste  Rotterdam,  Mai  bis 
Juni  1919,  Nr.  82. 

SCHALCKEN,  GODFRIED,  1643  Made  —  Haag  1706. 

95  S  t  i  1 1  e  b  e  n  Bücher,  ein  Globus,  ein  Stundenglas,  in  der  Mitte  eine  brennende  Kerze 
im  Metall-Leuchter.  Öl  auf  H  —  H.  32,  B  27,5  cm.  GR. 
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SCOREL,  JAN  VAN,  1495  Scorel  bei  Alkmar  —  Utrecht  1562. 

96  Taufe  Christi.  Im  Vordergründe  rechts  Christus  und  der  Täufer,  links  nach  dem 

Hintergründe  zu  mehrere  nackte  männliche  Täuflinge.  Am  Rande  des  Flußlaufes,  der  sich 
von  vorn  nach  dem  Hintergründe  zieht,  im  Mittelgründe  Baumgruppen  und  eine  Stadt. 
Abschließend  hohe  Berge.  Öl  auf  H.  —  H.  84,  B.  71  cm.  —  Gutachten  von  Max  Fried¬ 
länder  (24.  Februar  1937).  B.R.  Abb.  Tafel  II 

SORGH,  HENDRIK  MARTENSZ,  1611  Rotterdam  1670. 

97  In  derSchlächterei.In  der  Mitte  aufgehängt  ein  ausgeweidetes  Schwein,  links  macht 
sich  ein  Hund  über  Fleischreste  her.  Öl  auf  Lw.  —  H.  48,  B.  32  cm.  G.R.  —  Gutachten 
Hofstede  de  Groot. 

STEENWIJCK,  HENDRIK  VAN  D.  J.,  1585  Frankfurt?  —  London?  1648. 

98  Interieur.  Vorhalle  eines  Schlosses  bei  Nacht  mit  schlafenden  Wächtern,  An  den 
Wänden  brennende  Fackeln.  Bez.  auf  der  Stufe  1.  u.  HvSteenwijck  1617.  —  Öl  auf  H.  — 
H.  21,  B.  26  cm.  S  R. 

STREECK,  JURRIAEN  VAN,  1632  Amsterdam  1678. 

99  Stilleben.  Silberne  Platte  mit  Früchten,  eine  Karaffe  und  Gläser  auf  Perserteppich. 
Öl  auf  Lw.  —  H.  46,5,  B.  46  cm.  B.R. 

SWANEVELT,  HERMAN  VAN,  ca.  1600  Woerden  —  Paris  ?  1655. 

100  Landschaft.  Steiles,  waldiges  Seeufer.  Rechts  auf  einem  Bohlenweg  der  junge  Tobias 
mit  dem  Engel.  Links  Ausblick  in  dunstige  Ferne.  —  Gutachten  E.  Hanfstaengl 
(28.  März  1922).  Öl  auf  Lw.  —  H.  120,  B.  152  cm.  G.R. 

TENIERS,  DAVID  D.  J.,  Alte  Kopie  nach, 

101  Bauern  beim  Kegelspiel  in  einer  Dorfstraße.  Öl  auf  H.  —  H.  22,  B.  31,5  cm.  G.R. 

VALLAYER-COSTER,  ANNE,  1744  Paris  1818. 

102  Stilleben  von  Pflaumen.  Auf  einer  Tischplatte  steht  rechts  ein  Korb  mit  Pflaumen, 
links  liegen  einzelne  Früchte.  Öl  auf  Lw.  —  H.  45,  B.  54  cm.  G.R. 

VENNE,  ADRIAEN  PIETERSZ  VAN  DER,  1589  Delft  —  Haag  1662. 

103  Bauernhochzeit.  Im  Mittelpunkt  ein  tanzendes  Paar,  links  die  Musikanten,  ringsum 
zuschauende,  zechende  und  tanzende  Bauern.  Landschaftlicher  Hintergrund.  Grisaille. 
Bez.  r.  u.:  Duwen  Venn.  Öl  auf  H.  —  H.  50,  B.  82  cm.  S.R. 

VENNE,  ADRIAEN  PIETERSZ  VAN  DER,  zugeschrieben. 

104  D i e  Wo lfspredigt.  Auf  der  Kanzel  ein  Wolf  in  Mönchskutte,  dem  die  Schafe  zuhören. 
Hinter  der  Kanzel  lauert  ein  zweiter  Wolf.  Landschaftlicher  Hintergrund.  Öl  auf  H.  — 
H.  36,  B.  45  cm.  G.R. 

VERMEULEN,  JAN,  tätig  1600 — 1644. 

105  Stilleben  („V anitas " ).  Messingleuchter  mit  brennender  Kerze,  Gebetbuch  und  Stunden¬ 
glas,  darüber  an  der  Wand  Zeichnung  mit  Totenkopf.  Mon.  und  dat.  auf  der  offenen 
Buchseite:  JV  1619.  Öl  auf  H.  —  H.  44,5,  B.  35  cm.  B.R.  —  Beschrieben  im  „Catalogue 
de  la  Collection  Goudstikker"  XXVII,  1923,  Nr.  128.  —  Ausstellung  „Das  Niederländische 
Stilleben"  Haag  städt.  Museum  1926,  Nr.  46.  —  Ausstellung  „Das  Stilleben"  Amsterdam, 
Februar-März  1933,  Nr.  332. 
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VERONESE,  BONIFAZIO,  1487—1553. 

106  Der  Apfel  der  Zwietracht.  Eris  wirft  den  drei  Göttinen  Juno,  Minerva  und  Venus, 
die  zu  Tisch  sitjen,  den  Apfel  durch  ein  Fenster  zu.  Öl  auf  Lw.  Queroval.  —  H.  18, 
B.  46  cm.  —  Gutachten  Gronau  (24.  Sept.  1926).  —  Sammlung  Marquis  de  Bute,  Vente 
1822.  —  Sammlung  Lord  Swansea.  — [Ausstellung  „Kunstring"  Rotterdam,  Juni  1927,  Nr.  75. 

VERONESE,  PAUL,  1528  Verona — Venedig  1588. 

107  Männliches  Porträt.  Bärtiger  Mann,  sitjend,  von  vorn,  in  schwarzer  Kleidung.  Knie¬ 

stück.  Öl  auf  Lw.  —  H.  132,  B.  97  cm.  G.R.  —  Beschr.  u.  abg.  „The  Burlington  Maga¬ 
zine"  XLV,  Nr.  260,  Nov.  1924,  S.  211  durch  Detlev  Frhrn.  v.  Hadeln.  —  Ausstellung 
Amsterdam  Okt.-Nov.  1927,  Nr.  131  m.  Abb.  —  Ausstellung  „Alte  Kunst"  Reichs-Mus. 
Amsterdam  1929,  Kat.  Nr.  156.  Abb.  Tafel  IV 

VERSPRONCK,  JAN  CORNELISZ,  1597  Haarlem  1662. 

108  Porträt  des  Jean  le  Gouche.  Halbfigur  sitjend,  3/4  natürl.  Größe,  das  Gesicht  auf 
den  Beschauer  gerichtet,  mit  Knebelbart  und  Spitjenkragen ;  graue  Kleidung.  Die  rechte 
Hand  hält  einen  Zipfel  des  Mantels.  Dat.  r.  1634.  Öl  auf  H.  —  H.  47,5,  B.  35  cm.  — 
Gutachten  von  Hofstede  de  Groot  Nr.  3 186  (Mai  1926).  G.R.  —  Sammlung  Willibald  von 
Duschnitj,  Wien.  —  Ausstellung  „Kunstring"  Rotterdam,  Juni  1927,  Nr.  77.  Abb.  Tafel  IX 

109  Porträt  eines  jungenMannes.  Kniestück  von  vorn,  im  Hut,  mit  langem  Haar,  Spitjen- 
kragen  und  -Manschetten.  Schwarze  Kleidung.  Die  Rechte  greift  ins  Wams,  die  be¬ 
handschuhte  Linke  ist  in  die  Seite  gestemmt.  Öl  auf  Lw.  —  H.  117,  B.  90  cm.  G.R. 

VOLLON*  ANTOINE,  1833  Lyon  —  Paris  1900. 

110  Stilleben.  In  der  Mitte  eine  Silberkanne,  links  eine  Schale  aus  Bergkristall,  rechts 
eine  Delfter  Schüssel  mit  Früchten.  Weintrauben  und  Pfirsiche  auf  dem  Tisch  verteilt. 
Roter  Hintergrund.  Bez.  r.  u.  A.  Vollon.  Öl  auf  H.  —  H.  46,  B.  55  cm.  G.R. 

VRIES,  ROELOF  JANSZ  VAN,  1631  Haarlem  —  nach  1668. 

111  Landschaft.  Flußlauf  von  rechts  vorn  nach  links  hinten.  Am  rechtenUfer  ein  Weg 
und  Häuser  unter  Bäumen,  davor  zwei  Männer.  Am  linken  Ufer  zwei  Fischer.  Öl  auf 
H.  —  H.  46,  B.  63  cm.  —  Gutachten  Hofstede  de  Groot  Nr.  2662  (April  1925).  G.R. 

Abb.  Tafel  XVI 

WEISSENBRUCH,  JOHANNES  HENDRIK,  1824  HAAG  1903. 

112  Landschaft  mit  Windmühle.  Links  die  Mühle  auf  hoher  Düne  über  dem  Meeres¬ 
ufer,  rechts  Ausblick  auf  die  See.  Bez-  1.  u.  J.  H.  Weissenbruch.  Gouache  auf  Pappe.  — 
H.  53,  B.  71  cm.  G.R. 

WET,  JAN  DE,  1615?  Hamburg  —  Amsterdam. 

113  Verstoßung  der  Hagar.  Eine  hellbeleuchtete  Mittelgruppe  hebt  sich  aus  dem 
Halbdunkel:  Hagar,  ihr  Kind  auf  dem  Arm,  neben  ihr  Abraham,  der  sie  mit  der 
linken  Hand  gepackt  hält  und  mit  der  rechten  fort  weist,  von  Zuschauern  umgeben. 
Öl  auf  H.  —  H.  38,  B.  49  cm.  G.R. 

WIJCK,  THOMAS  VAN,  1616  Haarlem  1677. 

114  Die  improvisierte  Baderstube.  In  einer  Ruinengrotte  hat  ein  Bader  seinen  flie¬ 
genden  Laden  aufgemacht.  Einem  werden  gerade  die  Haare  geschnitten,  andere  warten 
darauf  bedient  zu  werden.  Bez.  u.  dat.  i.  d.  Mitte  u.  TW  f  1645.  Öl  auf  H.  —  H.  28,5, 
B.  24  cm.  B.R.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  Nov.  1924,  Nr.  132.  Abb.  Tafel  X 
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WOUW,  CLAES  CLAESZEN,  tätig  1620 — 1650  Amsterdam. 

115  Marine.  Bewegte  graubraune  See  von  vier  Segelschiffen  belebt.  Öl  auf  H.  —  H.  48, 
B.  62,5  cm.  Ohne  Rahmen. 

WOUWERMAN,  PHILIPS,  1719  Haarlem  1768. 

116  Dünenlandschaft  mit  Staffage.  Rechts  die  See,  in  der  Mitte  ein  aufgeschirrter 
grauweißer  Zuggaul.  Daneben  kniet  ein  Mann,  mit  einem  Bündel  beschäftigt ,  ein  zweiter 
schaut  zu.  Mon.  u.  1.  PW.  Öl  auf  H.  —  H.  26,5,  B.  30  cm.  [ —  Gutachten  Hofstede  de 
Groot  Nr.  3109  (April  1926).  G.R.  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  Nov.  1920, 
Nr  132  —  Ausstellung  „Pulchri  Studio"  Haag,  März — April  1926,  Nr.  190. 


MÖBEL 

117  KABINETTSCHRANK.  Nußbaum.  Zweitürig.  Auf  Türen,  Seiten  und  oben  Flammleisten- 
felder.  Diese  auf  der  Vorderseite  gebrochen,  mit  geschnitjtem  Rankenmotiv  und  Figur 
in  der  Mitte.  Alte  Beschläge.  Innen  neun  Schubfächer  und  ein  Schränkchen,  alle  ver¬ 
ziert  mit  Flammleisten  und  flachen  Schnitjereien.  Die  Fächer  neu.  Deutsch,  17.  Jahrh.  — 
H.  79,  B.  89,  T.  53  cm. 

118  SCHRANK.  Flämisch,  17.  Jahrh.  Eiche,  zweigeschoßig,  vier  Felder  mit  Türen,  die  gro¬ 
ßen  unteren  durch  Pilaster  getrennt,  die  schmalen  oberen  durch  Konsolen  mit  Löwen¬ 
köpfen.  Eine  flache  Schublade  mit  geschnitjter  Weinranken  trennt  die  Geschosse.  Ab¬ 
schlußgesims  mit  schrägliegendem  Zierstab.  Ergänzungen.  —  H.  158,  B.  172,  T.  62  cm. 

119  SCHRANK.  Flämisch,  17.  Jahrh.  Eiche.  Zwei  ungleiche  Geschoße,  unten  zwei  Felder  durch 
Pilaster,  oben  drei  durch  Karyatiden  getrennt.  In  der  Mitte  der  Felder  geflügelte  Engels¬ 
köpfchen.  Abschlußgesims  mit  Löwenköpfen.  Ergänzungen.  —  H.  146,  B.  156,  T.  66  cm. 

120  SCHRANK.  Flämisch,  17.  Jahrh.  Eiche,  drei  Felder  übereinander,  das  oberste  durch 
Gesims  von  den  unteren  getrennt.  Pilaster  bzw.  Konsolen  mit  Engelsköpfchen  als  seit¬ 
licher  Abschluß.  Vorkragendes  Abschlußgesims  mit  Löwenköpfen.  In  der  Mitte  der  Felder 
ebenfalls  Löwenköpfe.  Ergänzungen.  —  H.  218,  B.  75,  T.  65  cm. 

121  STOLLENSCHRANK.  Rheinisch,  17.  Jahrh.  Eiche.  Über  Sockel  Flachbogen,  von  schräg 
gestellten  Pilasterecken  flankiert,  darüber  flaches  Schubladengeschoß  mit  Akanthusranken 
und  Grotesken.  Aus  alten  Teilen  zusammengestellt.  —  H.  107,  B.  135,  T.  60  cm. 

122  SCHRÄNKCHEN.  Nußbaum  eingelegt.  Abgeschrägte  Ecken  mit  Pilastern.  Eintürig, 
oben  eine  Schublade.  Die  Tür  mit  reich  profiliertem,  verkröpft  gerahmtem  Feld,  darin 
eingelegt  ein  doppelköpfiger  Adler.  Altes  Schloß.  Süddeutsch.  Anf.  18.  Jahrh.  —  H.  104, 
B.  90,  T.  52  cm. 

123  TRUHE.  Friesisch,  18.  Jahrh.  Eichenholz,  Stirnseite  in  vier  Felder  mit  Bogenmotiv  ein¬ 
geteilt,  dazwischen  Leisten.  Wasserschlagleiste.  Flachschnitjerei  bunt  bemalt.  Inschrift: 
Beeka  Schmeelkens,  Anno  1759.  —  H.  61.  B.  185,  T.  75  cm. 

124  STANDUHR.  Nußbaum  eingelegt.  Geschweifte  Konturen.  Ergänzungen.  Deutsch. 
18.  Jahrh.  —  H.  215,  B.  48,  T.  30  cm. 
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125  SCHRANK.  Eiche  (dunkel  gebeizt).  Eintürig.  Innen  Facheinteilung.  Abgeschrägte  Ecken. 
Türe  und  Seiten  mit  gerahmten  und  etwas  geschnitten  Feldern.  Deutsch.  18.  Jahrh.  — 
H.  203,  B.  111,  T.  50  cm. 

126  ZWEI  STÜHLE.  Geschweifte  und  geschnitjte  Füße  und  Zarge.  Sit  und  Lehne  mit  Rohr¬ 
geflecht.  Lettere  bekrönt  von  geschnittem  Motiv.  Ergänzungen.  Deutsch.  18.  Jahrh.  — 
H.  110,  B.  49,5,  T.  45  cm. 

127  SECHS  STÜHLE.  Eiche.  Geschweifte  und  geschnitte  Füße  und  diagonale  Fußleisten. 
Sit  und  gerade  Lehne  gepolstert  und  mit  rotem  Seidenplüsch  überzogen.  Deutsch. 
Nach  Mitte  18.  Jahrh.  —  H.  96,  B.  46,  T.  45  cm. 


CHINESISCHE  KUNST 


GEMÄLDE 

128  BUDDHA  AUF  WOLKEN,  stehend,  umgeben  von  Heiligen.  Tibetanisches  Tempelbild, 

ca.  Anfang  16.  Jahrh.,  Herkunft  wie  Nr.  129.  —  Rollbild,  Leinen  mit  verschiedenfar- 
bener  Seidenumrahmung.  —  H.  88,  B.  58  cm.  Abb.  Tafel  XX 

129  BERITTENE  GOTTHEIT  AUF  WOLKEN,  umgeben  von  kleinen  Gottheiten  zu  Pferde.  — 
Tibetanisches  Tempelbild  aus  dem  Kloster  Chin-Ling-Shau,  Prov.  Chang-Tu.  Ca.  Anf. 
16.  Jahrh.  —  Rollbild,  Leinen  mit  Seidenumrahmung.  —  H.  91,  B.  61  cm. 

130  GERICHTSSITZUNG  IM  JENSEITS.  Tempelbild.  16.  Jahrh.  Viele  Figuren,  bunte  Far. 
ben.  —  Rollbild,  Leinen.  —  H.  177,  B.  90  cm. 

131  KWANNIEN,  auf  Wolken  wandelnd,  mit  ihrem  Begleiter.  Aureole  um  ihr  Haupt.  — 

Unbekannter  Meister  der  mittleren  Ming-Zeit.  —  Rollbild,  Papier  auf  Seide.  —  H.  92, 
B.  50,5  cm.  Abb.  Tafel  XIX 

132  REGENLANDSCHAFT.  Jüngere  Ming-Zeit.  —  Bez.  r.  o.  —  Rollbild,  Papier  auf  Seide. 
Geringfügige  Ausbesserungen.  —  H.  132,  B.  65  cm. 

133  GENREBILD.  Ming-Zeit?  Landschaft  mit  Palastarchitektur.  Im  Vordergrund  eine  Bade¬ 
szene.  —  Bez.  r.  o. :  Tang  Yang,  Ying  Tso  Chou.  —  Tuschmalerei.  Rollbild,  Papier 
auf  Seide.  —  H.  118,  B.  29  cm. 

134  GENREBILD.  Ming-Zeit?  Gegenstück  zum  vorigen.  Landschaft  mit  Palastarchitektur. 
Oben  der  fürstliche  Besitjer  des  Schloßes,  unten  die  Palastwache.  —  Bez.  r.  o. :  Tang 
Yang,  Ying  Tso  Chou.  —  Tuschmalerei.  Rollbild,  Papier  auf  Seide.  —  H.  118,  B.  29  cm. 

135  ENTEN  IM  WASSER.  Ende  Ming-Zeit.  Mit  Päonien  und  Chrysanthemen.  —  Bez.r.  M.: 
Nan  Tien,  Shou  Ping  (1633 — 1690).  —  Rollbild,  Papier  auf  Seide.  —  H.  125,  B.  56  cm. 

Abb.  Tafel  XIX 

136  GERICHTSSITZUNG  IM  JENSEITS.  Tempelbild,  Ende  Ming-Zeit  (um  1700).  —  Gruppe 

von  ca.  40  Figuren,  in  hellen  Farben.  —  Geringfügige  Ausbesserungen.  Rollbild, 
Papier  auf  Seide.  —  H.  141,  B.  74  cm.  Abb.  Tafel  XX 
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137  DARSTELLUNG  DES  MUTTERMYTHUS  in  achtzehn  Muttertypen.  Tempelbild,  Ende 
Ming-Zeit  (Ende  17.  Jahrh.).  —  Über  der  Figurengruppe  zwei  Gottheiten  über  Wolken 
reitend,  auf  Pferd  bzw.  Drache,  unten  links  in  kleinerem  Maßstab  eine  dritte  Gottheit. 
In  bunten  Farben,  rot  und  blau  vorherrschend.  —  Rollbild,  Papier  auf  Seide  —  H.  123, 
B.  68  cm. 

138  DARSTELLUNG  DES  MUTTERMYTHUS.  Tempelbild,  Ende  Ming-Zeit  (Ende  17.  Jahrh.). 
—  Aus  dem  gleichen  Zyklus  wie  das  vorige,  in  helleren  Farben.  In  den  Lüften  fährt 
eine  Gottheit  im  Wagen,  der  von  Phantasietieren  gezogen  wird.  —  Geringfügige 
Ausbesserungen.  —  Rollbild,  Papier  auf  Seide.  —  H.  138,  B.  75  cm. 

139  KRIEGSGOTT.  Kang-Hsi  (um  1700).  Bärtig,  das  Schwert  an  der  Seite,  graugewandet, 
mit  blauer  Haube,  an  welcher  ein  rotes  Flämmchen-Symbol  befestigt  ist.  —  Bez. :  Wu 
Shou  Chang.  —  Rollbild,  Papier  auf  Seide.  —  H.  118,  B.  60,5  cm. 

140  LANDSCHAFT.  Kiang-Hsi  —  Zeit  (um  1700).  Waldige  Schlucht  mit  Brücken.  Trupps 
von  Reitern  auf  dem  Wege  verteilt.  —  Bez.  r.  o. :  Chiao  Ping  Chen.  —  Rollbild, 
Seide  auf  Seide.  —  H.  130,  B.  46  cm. 

141  PÄONIEN  UND  SCHMETTERLINGE.  Kien-Lung-Zeit.  Bez.  u.  dat.  1.  o.-.  Hwang  Ching 
Chi  1736.  Rollbild,  Papier  auf  Seide.  Kleine  Ausbesserungsstellen.  —  H.  145,  B.  76  cm. 

Abb.  Tafel  XIX 

142  TRUNKENER  BETTLER.  Kien-Lung-Zeit.  Schlafend,  die  Krücke  neben  ihm.  Bez.  r.  o. : 

Ya  Ching.  Rollbild,  Papier  auf  Seide.  —  H.  63,  B.  102  cm.  Abb.  Tafel  XXI 

143  PHÖNIX  mit  stilisierten  Blumen  und  Vögeln.  Kien-Lung-Zeit  (1736 — 1796).  Bez.  r.  o. : 
Nan  Shu,  Chiang  Ting  Hsi.  Rollbild,  Seide  auf  Seide.  —  H.  140,  B.  67  cm. 

144  PHÖNIX.  Gegenstück  zum  vorigen.  Bez.  1.  o.  •.  Nan  Hsu,  Chiang  Ting  Hsi.  —  Rollbild, 
Seide  auf  Seide.  —  H.  140,  B.  67  cm. 

145  SPAZIERRITT  DES  MANDARINEN.  Unbekannter  Meister  der  Kien-Lung-Zeit  (1736  bis 
1796).  Gruppe  von  Reitern,  die  die  Hauptperson  umgeben.  Landschaftlicher  Hintergrund. 
Bunte  Farben.  Rollbild,  Papier  auf  Papier.  —  H.  123,  B.  66  cm. 

146  GLÜCKSGOTT.  Tempelbild.  Unbekannter  Künstler.  Kien-Lung-Zeit.  Mit  Krone,  Szepter 
und  Pfauenwedel.  Zahlreiches  Gefolge  in  kleinerem  Maßstabe.  Bunte  Farben.  Rollbild, 
Papier  auf  Papier.  —  H.  150,  B.  81  cm. 

147  LANDSCHAFT.  Kien-Lung-Zeit  (1736 — 1796).  Bergiges  Flußufer  mit  blühenden  Bäumen. 
Zuckerhutförmige  Berge  im  Hintergrund.  Vorn  Wanderer.  Bez.  r.  o. :  Chih  Ting,  Wu 
Dung  Huai.  Rollbild,  Papier  auf  Seide.  H.  79,  B.  40  cm. 

148  GEBIRGSLANDSCHAFT.  Kien-Lung-Zeit.  Auf  dem  Wege  durch  die  Schlucht  Wanderer. 
Rollbild,  Tusche  auf  Seide.  —  H.  166,  B.  88  cm.  Gerahmt. 

149  DIE  VIER  JAHRESZEITEN.  Anf.  19.  Jahrh.  Zyklus  von  vier  Bambusbildern,  die  Jahres¬ 
zeiten  allegorisierend.  Jedes  bez.  1.  o :  Yang  Ting  Ti.  Schwarze  Tusche.  Rollbilder,  Papier 
auf  Seide.  —  H.  156,  B.  42,5  cm. 

150  FIGÜRLICHE  KOMPOSITION.  Frühe  Ming-Zeit  (16.  Jahrh.)  Darstellung  des  Himmels 

mit  thronendem  Buddha  und  Heiligen.  Tempelbild  aus  der  Provinz  Khan-Su.  Fresko, 
Kalk  auf  Pappe.  —  H.  127,  B.  87  cm.  S.R.  Abb.  Tafel  XX 
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151  FIGÜRLICHE  KOMPOSITION.  Frühe  Ming-Zeit  (16.  Jahrh.).  Himmelsszenen  (thronende 

Kwannien  mit  himmlischen  Heerscharen).  Tempelbild  aus  der  Provinz  Khan-Su.  —  Fresko, 
Kalk  auf  Pappe.  —  H.  87,  B.  127  cm.  S.R.  Abb.  Tafel  XXI 

152  KWANNIEN,  auf  Wolken  thronend.  Tempelbild.  Ming-Zeit.  Fresko,  Kalk  auf  Pappe.  — 
H.  65,  B.  42  cm.  Gerahmt. 

153  ZWEI  WEIBLICHE  GOTTHEITEN.  Tempelbild,  Ming-Zeit.  Gegenstück  zum  vorigen. 
Fresko,  Kalk  auf  Pappe.  —  H.  65,  B.  42  cm.  Gerahmt. 

154  WANDSCHIRM,  zwölfteilig.  Kiang-Hsi-Zeit,  1690.  Farbige  Goldlack-Koromandelarbeit. 

Vorderseite:  Darstellung  des  Taoistenhimmels ;  auf  jedem  Paneel  oben  und  unten 
viereckige  Felder  mit  Landschaften,-  am  1.  und  12.  Paneel  rahmende  Blumenranken  mit 
den  wertvollen  Dingen  des  chinesischen  Lebens.  Rückseite:  fortlaufende  Genreszenen 
(Tanzvorstellung  am  Kaiserhofe,  Ankunft  einer  Deputation,  Brettspiel  usw.);  in  den 
oberen  Feldern  die  Blumen  der  Monate,  in  den  unteren  Fabeltiere,-  Abschlußranken 
wie  auf  der  Vorderseite.  —  Inschriften:  a)  Vorderseite,  6.  Paneel:  „Wenn  der  Geister¬ 
palast  in  Yao-Chi  geöffnet  ist,  dann  erfüllen  seine  Düfte  die  ganze  Erde",-  11.  Paneel: 
„Ein  Bild  der  Zusammenkunft  der  guten  Geister.  Gemälde  der  Kiang-Hsi-Zeit  an  einem 
bestimmten  Tage  in  den  Frühlingsmonaten  des  Jahres  Kung-Wu"  (=  1690) ;  b)  Rück¬ 
seite:  „Gemälde  aus  der  Zeit  des  Kaisers  Kiang-Hsi  an  einem  besimmten  Tage  des 
zweiten  Sommermonats  d.  i.  der  fünfte  Monat  im  Kung-Wu- Jahre  (=  1690).  Ein  Gemälde 
der  Geburtstagsfeierlichkeiten  des  Kaisers  Kao-Tse  (Tang-Dynastie).  Von  Yung-Chun- 
Chow,  im  Tatien-Hsien,  Prov.  Inner-Fukien/N  als  Geschenk  dem  Wu-Sheng-Tempel  von 
den  Gläubigen  Chen-Ching,  Cheng-Yao-Chun,  Wang-Ching-Chun,  Tsen-Tze-Yung,  Lin- 
Ping-Chu".  —  H.  277,  B.  (jedes  Paneels)  48  cm.  Abb. Tafel XXII und XXIII 

155  WANDSCHIRM,  achtteilig.  Kiang-Hsi-Zeit  (1662 — 1722).  Farbige  Goldlack-Koromandel¬ 

arbeit.  Vorderseite:  Empfang  im  Kaiserpalast.  Rückseite.-  Blumen  und  Vögel.  —  H.  179, 
B.  (jedes  Paneels)  37  cm.  Abb.  Tafel  XXIII 

HOLZPLASTIK 

156  ZWEI  RELIEFS.  Gegenstücke.  Ming-Zeit.  Genremäßige  Darstellung  einer  Disputation 
bzw.  einer  Gelehrtenstube.  —  Über  Rotlack  vergoldet.  —  H.  30,  B.  30  cm.  Abb.  Tafel  XXIV 

157  ZWEI  RELIEFS.  Gegenstücke.  Ming-Zeit.  Figürliche  Kompositionen  symbolischen  Inhalts. 

Über  Rotlack  vergoldet.  —  H.  27,  B.  42  cm.  Abb.  Tafel  XXIV 

158  ZWEI  RELIEFS.  Gegenstücke.  Ming-Zeit.  Figürliche  Kompositionen  genremäßigen  Inhalts. 
Über  Rotlack  vergoldet.  —  H.  27,  B.  31  cm. 

159  ZWEI  RELIEFS.  Gegenstücke.  Ming-Zeit.  Figürliche  Kompositionen.  —  Über  Rotlack 
vergoldet.  —  H.  16,  B.  27  cm. 

160,  161,  162  DREI  KLEINE  GRUPPEN.  Frühe  Kien-Lung-Zeit.  Straßentypen  in  realistisch¬ 
humoristischer  Auffassung.  —  Über  Rotlack  vergoldet.  —  H.  18  cm. 

163  ZWEI  RELIEFS.  Gegenstücke.  Kien-Lung-Zeit.  Türfüllungen.  Rautenförmiges  Ornament 
mit  dem  Swastika-Zeichen.  —  Über  Rotlack  vergoldet.  —  H.  51,  B.  38  cm. 
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164  BUDDHA.  Japan  18.  Jahrh.  Auf  Lotossockel  stehend,  hinter  ihm  die  mandelförmige 
Aureole.  Die  rechte  Hand  erhoben,  die  linke  gesenkt.  —  Über  Rotlack  vergoldet.  — 
Finger  der  rechten  Hand  beschädigt.  —  H.  102  cm. 

165  BUDDHASTATUETTE.  Japan,  18.  Jahrh.  Auf  abgestuftem,  ornamentiertem  Sockel  die 
Lotosblume.  Darauf  der  sitjende  Buddha  in  Kontemplation.  Hinter  ihm  mandelförmige 
Aureole.  —  Über  Rotlack  vergoldet.  —  H.  67  cm. 


KERAMIK 

166  BAUCHIGE  VASE.  Tang-Zeit.  Grauer  Scherben,*  grün,  gelb  und  braun  glasiert.  — 

H.  20  cm.  —  Mit  Untersag.  Abb.  Tafel  XXVI 

167  GRAB  WÄCHTER.  Tang-Zeit.  In  Rüstung,  mit  Löwenhelm.  Hellbrauner  Scherben,  gelb- 

grau  glasiert.  Linker  Arm  angeseljt.  —  H.  57  cm.  Abb.  Tafel  XXVI 

168  RÄUCHERGEFÄSS.  Sung-Zeit.  Flache  Schalenform  mit  drei  Füßen.  Hellbrauner  Scherben. 
Gelbgrüne  Seladonglasur.  Am  Rand  leicht  beschädigt.  —  D.  37,8  cm.  —  Mit  Untersag. 

Abb.  Tafel  XXVI 

169,  170,  171  DREI  CHINEN-YAO-SCHALEN.  Sung-Zeit.  Rotbrauner  Scherben,  bräunlich 
gesprenkelte  Hasenfellglasur.  —  D.  12  cm.  —  Mit  Untersag. 

172  CHINEN-YAO-SCHALE.  Sung-Zeit.  Braunroter  Scherben,  Hasenfellglasur.  Mit  Untersag. 
D.  12  cm. 

173,  174  ZWEI  SCHÄLCHEN.  Sung-Zeit.  Grau-brauner  Scherben,  gelb-grau  glasiert.  — 
D.  12,8  cm. 

175,  176  ZWEI  KLEINE  YIN-CHING -VASEN.  Gegenstücke.  Sung-Zeit.  Weiß -rötlicher 
Scherben,  grau-gelbe  Glasur,  eingezogener  Hals.  —  H.  14,5  cm. 

177  YIN-CHING -SCHALE.  Sung-Zeit.  Weiß-rötlicher  Scherben,  blau-grüne  wolkige  Glasur 
mit  Ornamenten.  —  D.  17,5  cm. 

178  ENGHALS  VASE  (Grabvase).  Sung-Zeit.  Am  Hals  Drachen  und  Figuren  in  Relief.  Weiß¬ 
grauer  Scherben,  seladonartige,  graue  Glasur.  Eine  Figur  fehlt.  —  H.  40,5  cm. 

179  YIN-CHING -SCHALE.  Sung-Zeit.  Weiß-gelber  Scherben,  gelblich- wolkige  Glasur  mit 
Ornamenten.  —  D.  16  cm. 

180  YIN-CHING -SCHALE.  Sung-Zeit.  Hellbrauner  Scherben,  gelb-grüne  Glasur  mit  Orna¬ 
menten.  —  D.  19,5  cm. 

181  SCHALE.  Sung-Zeit.  Brauner  Ton,  Temmoku-Art  mit  rauher,  unfertiger  Glasur.  D.  1 1 ,2  cm. 

182  YIN-CHING-SCHALE.  Sung-Zeit.  Weiß-rötlicher  Scherben  mit  seladonartiger  grau-grüner 
Glasur.  Kleiner  Fehler  am  Fußring.  —  D.  1 1 ,8  cm. 

183  YIN-CHING-SCHALE.  Sung-Zeit.  Gelb-brauner  Scherben,  blaugrüne  Glasur  mit  Orna¬ 
menten.  —  D.  16,8  cm. 

184  YIN-CHING-SCHALE.  Sung-Zeit.  Gelblicher  Scherben,  seladonartige  grüne  Glasur  mit 
braunem  Rand.  Mit  Ornamenten.  —  D.  16,3  cm. 
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185  KWANNIEN-STATUETTE.  Ming-Zeit.  Sitjend.  Grün  und  braun  glasierter  Ton.  Rötlich- 
brauner  Scherben.  —  H.  20  cm.  Verst.  Helbing,  Jan.  1933,  Nr.  356. 

186  ARHAD-STATUETTE.  Ming-Zeit.  Sitjend,  Blau,  grün  und  braun  glasierter  Ton.  Rötlich- 
brauner  Scherben.  —  H.  21  cm.  Verst.  Helbing,  Jan.  1933,  Nr.  356. 

187  BLUMENTOPF.  Ming-Zeit.  Konische  Form.  Grauer  Scherben,  graugrüne  Seladonglasur. 
In  der  Wandung  ein  Sprung.  Mit  Untersag  und  Deckel.  —  H.  16,5,  D.  23,5  cm. 

1 88  FLACHE  SCHALE.  Ming-Zeit.  Rotbrauner  Scherben,  schilfgrüne  Seladon-Glasur.  Zartes 
Pflanzenornament.  —  D.  46  cm. 

189  DREIFUSS.  Ming-Zeit.  Rand  mit  zwei  Henkeln.  Grauer  Scherben,  hellgraue  Seladon- 
Glasur.  Am  Korpus  zarte  Pflanzenornamente.  Ein  Fuß  gekittet.  —  Mit  hölz.  Untersatj 
und  Deckel.  —  H.  27  cm. 

190  ENGHALS- VASE.  Ming-Zeit.  Bauchiger  Korpus.  Grau-grüne  Seladon-Craquele-Glasur. 
H.  31,5  cm.  Verst.  Helbing,  Jan.  1933,  Nr.  288. 

191  BAUCHIGES  GEFÄSS.  Ming-Zeit.  Weißer  Grund.  In  vier  Feldern,  durch  blaue  Wolken¬ 
ornamente  getrennt,  figürliche  Malerei  in  Blau,  Grün,  Rot  und  Schwarz.  Leichter  Sprung. 
H.  13,5  cm.  —  Mit  Untersatj  und  Deckel.  — Verst.  Helbing.  Januar  1933,  Nr.  290. 

192  ZWEI  ENGHALS -VASEN.  Gegenstücke.  Frühe  Ming-Zeit.  Flache  Form,  mit  je  zwei 
Henkeln.  Dunkelgrüne  Glasur  mit  figürlichen  und  ornamentalen  Verzierungen.  — 
H.  20,5  cm. 

193  KLEINER  DREIFUSS  AUF  UNTERSATZ.  Um  1800.  Chine  blanche.  Mit  zwei  Henkeln. 
H.  8,3  cm. 

194  ZWEI  SCHALEN.  Porzellan.  Tao  Kuang  (1821 — 50).  Weiße  Glasur,  außen  Genreszenen 
in  bunten  Farben.  Gezackter  Rand,  vergoldet.  —  D.  19  cm. 


BRONZE 

195  HANDSPIEGEL.  Han-Zeit  (206  vor — 220  n.  Chr.).  Quadratische  Form.  Grüne  Patina.  — 
8  cm. 

196  HANDSPIEGEL.  Han-Zeit.  Rund,  mit  geometrischem  Ornament.  —  D.  11,8  cm. 

197,  198  ZWEI  HANDSPIEGEL.  Tang-Zeit  (618 — 906).  Rund,  mit  sog.  Trauben-Ornament.  — 
D.  1 1,5  cm. 

199  SCHALE.  Tang-Zeit.  Rund.  Über  dem  Fußring  und  unter  dem  Rand  eingezogen.  Zwei 
Henkel  aus  Tiermasken.  Am  Korpus  senkrechtes  Stabornament.  —  H.  13,  D.  20  cm. 
Holzkassette. 

200  EINHORN  MIT  SPIEGEL.  Tang-Zeit.  Liegend,  der  Spiegel  über  dem  Rücken.  — 

H.  21,5,  B.  22  cm.  Abb.  Tafel  XXV 

201  HANDSPIEGEL  MIT  GRIFF.  Sung-Zeit.  Gezackter  Rand,  reiche  Omamentierung.  — 
L.  18  cm. 
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202  VASE.  Ming-Zeit.  Flache  Form  mit  eingezogenem  Hals  und  Ringhenkeln  an  den  Schmal¬ 
seiten.  Die  Henkel  von  Masken  gehalten.  —  H.  35  cm.  Abb.  Tafel  XXV 

203  RÄUCHERGEFÄSS  in  Form  einer  Ente.  Ming-Zeit.  Auf  einem  Fuße  stehend,  mit 
Deckel.  —  H.  31  cm. 

204  VASE.  Ming-Zeit.  Becherform  (sog.  Beakervase).  —  H.  27  cm. 

205  RÄUCHERGEFÄSS  auf  drei  Füßen.  Ming-Zeit.  Mit  Tao-Tien-Ornamenten.  Mit  Unter¬ 
sag  und  Deckel.  —  H.  25,  D.  19,5  cm.  Abb.  Tafel  XXV 

206  RÄUCHERGEFÄSS  in  Form  eines  Fabeltieres.  Ming-Zeit.  Auf  vier  Füßen,  Kopf  als 
Deckel.  Stilisierte  Ornamente.  —  H.  21  cm. 

207  VASE.  Ming-Zeit.  Vierkantige,  konische  Form.  Stilisierte  Tierornamentik.  Mit  Untersatj. 
H.  24  cm.  Verst.  Helbing,  Jan.  1933,  Kat.  Nr.  372. 

208  THRONENDER  BUDDHA.  Ming-Zeit.  Sitjend  mit  Phönixkrone,  die  linke  Hand  hält 
das  Buch,  die  Rechte  die  Frucht.  —  Vergoldung  später,  wahrscheinlich  Kien-Lung.  — 
H.  42  cm.  Verst.  Helbing,  Jan.  1933,  Kat.  Nr.  278. 


ELFENBEIN,  HORN,  LACK,  JADE,  MARMOR  USW. 

209  KWANNIEN-STATUETTE.  Ming-Zeit.  Elfenbein  mit  bräunlicher  Patinä.  Mit  Untersag 

H.  25  cm.  Abb.  Tafel  XXV 

210  BUDDHA-STATUETTE.  Kien-Lung-Zeit.  Sog.  Dickbauch-Buddha,  sitjend.  Elfenbein.  Mit 
Untersag.  —  H.  7  cm. 

211  STATUETTE  einer  auf  dem  Esel  reitenden  Gottheit.  Kiang-Hsi-Zeit  (vielleicht  früher). 

Hinterindischer  Bernstein.  Mit  Untersag.  —  H.  16,  B.  13  cm.  Abb.  Tafel  XXV 

212  STATUETTE  DES  SHOU-LU  (Gott  des  langen  Lebens).  Späte  Ming-Zeit.  Horn.  Signatur 
auf  der  Standfläche.  Mit  Untersag.  —  H.  23  cm. 

213  KWANNIEN-STATUETTE.  Ming-Zeit.  Horn.  Signatur  auf  der  Standfläche.  Mit  Untersag. 

H.  24  cm.  Abb.  Tafel  XXV 

214  ZWEI  ROTLACK  VASEN.  Kien-Lung-Zeit.  Zylindrische  Form  mit  eingezogenem  Hals. 

Bedeckt  mit  Schnitjereien  mythologischen  Inhalts.  —  H.  46  cm.  Abb.  Tafel  XXVI 

215  KWANNIEN-STATUETTE.  Ming-Zeit.  Jade.  Mit  Untersatj.  —  H.  17  cm. 

216  ARMRING.  Ming-Zeit.  Mit  vier  Tiermasken.  —  Jade,  braunrot.  —  D.  12  cm. 

217  GRUPPE  DER  TRINITÄT.  Kien-Lung-Zeit.  Darstellung  der  Kwannien  mit  zwei  Begleitern. 
Grüner  Speckstein.  Mit  Untersatj.  —  H.  31,  B.  22  cm. 

218  PETSCHAFT.  Anf.  1 8.  Jahrh.  Fabeltier  auf  Sockel.  Dunkelfarb.  Marmor.  —  H.  7,5,  B.  8,5  cm. 

219  PETSCHAFT.  Anf.  18.  Jahrh.  Drachen  auf  Sockel.  Dunkelfarb.  Marmor.  —  H.  8,  B.  3,5  cm. 

220  PETSCHAFT.  Anf.  18.  Jahrh.,  Gegenstück  zum  vorigen.  Drachen  auf  Sockel.  Dunkelfarb. 
Marmor.  —  H.  8,  B.  3,5  cm. 
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221  PETSCHAFT.  Anfang  18.  Jahrh.  Große  und  kleine  Kröte  auf  Sockel.  —  Dunkelfarb. 
Marmor.  —  H.  5,  B.  7  cm. 

222  PETSCHAFT.  Anfang  18.  Jahrh.  Fabeltier  auf  Sockel.  —  Dunkelfarb.  Marmor.  —  H.  7, 
B.  3  cm. 

223  PETSCHAFT.  Anfang  18.  Jahrh.  Arhad  auf  ornamentiertem  Sockel.  —  Dunkelfarb. 
Marmor.  —  H.  18,  B.  9,5  cm. 

224  KÄSTCHEN  FÜR  OPIUMRAUCHER.  Japan,  Anfang  19.  Jahrh.  Lackarbeit.  Schwarzer 
Grund  mit  goldenen  Vögeln  und  Blütenzweigen.  Silberne  Beschläge.  Vorn  drei  Schub¬ 
laden.  Dazugehörige  Pfeife  aus  Silber  und  Elfenbein.  —  H.  16,  B.  21,  T.  12  cm. 

225  ZIERSCHRANK.  Japan,  Anfang  19.  Jahrh.  (Füllungen  18.  Jahrh.)  Black-Wood,  mit 
vielen  Fächern.  Reich  geschnitjt.  Füllungen  mit  figürlichen  Darstellungen  aus  Goldlack, 
Perlmutter  und  Elfenbein.  Leichte  Beschädigungen  an  den  Füllungen.  —  H.  210,  B.  135, 
T.  37,5  cm. 
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